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30 Jahre 
Klimabündnis-Gemeinde
Mit Musik, Tanz und bewegenden Worten haben  
wir drei Jahrzehnte Einsatz für eine nachhaltige  
Zukunft in unserer Stadt gefeiert.  
Lesen Sie mehr auf Seite 12
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RADELN.

Ein Sommer mit Startschwierigkeiten – das beschreibt die vergangenen Monate 
wohl ganz gut. Doch der August hat gezeigt: Der Sommer kann’s doch noch! Und 
mit ihm kam das Leben zurück in unsere Stadt.

Unvergesslich bleibt der 16. August: Bei strahlendem Sonnenschein rollten hun-
derte Motorräder und Vespas in unser Stadtzentrum. Die Harley Davidson Charity 
Tour machte Halt am Rathausplatz – begleitet von einer begeisterten Menschen-
menge. Ein Tag voller Energie und dröhnender Motoren – und doch stand ein 
stiller Gedanke über allem: Spenden für muskelkranke Kinder zu sammeln. Dass 
so viele dabei mitgeholfen haben, erfüllt mich mit großer Dankbarkeit!

Für ein faires Miteinander 

Auf dem Rathausplatz spüren wir nicht nur bei Veranstaltungen, wie lebendig 
unsere Stadt ist. Das bunte Treiben rund um den Brunnen erfreut uns sehr – und 
doch soll dieser Ort in erster Linie eine Zone der Erholung bleiben. Deshalb bitten 
wir Sie und Ihre Kinder: Vermeiden Sie Radfahren, Fußballspielen und unnötigen 
Lärm! Ihre Mitmenschen werden es Ihnen danken.

Der private Bereich ist durch unsere Lärmschutzverordnung geschützt. Sie legt 
verbindliche Ruhezeiten fest: nicht als Einschränkung, sondern als Zeichen gegen-
seitiger Rücksichtnahme – für entspannte Stunden im Garten, auf der Terrasse 
oder auf dem Balkon, die wir uns alle verdient haben. Lesen Sie mehr dazu auf 
Seite 10.

Abschied in den Ruhestand 

Nach vielen Jahren im Dienst unserer Kleinsten ist Gabriele Bader – Leiterin des 
Kindergartens Happy Kids – in den wohlverdienten Ruhestand getreten. Mit un-
ermüdlichem Einsatz und einem großen Herzen hat sie Generationen von Kindern 
begleitet und geprägt. Gabi – du hinterlässt nicht nur große Fußstapfen, sondern 
vor allem viele schöne Erinnerungen! Im Namen der Stadtgemeinde bedanke ich 
mich ganz herzlich dafür!  

Freuen wir uns nun gemeinsam auf den Herbst – auf den Radwandertag der Ge-
sunden Gemeinde, auf kreative Impulse bei der Herbst-Ausstellung in der Galerie 
Schloss Puchheim sowie auf die zahlreichen Feste und Begegnungen, die unsere 
Vereine und Organisationen mit viel Engagement gestalten.

 

Ihr Bürgermeister Peter Groiß

EIN WORT 
VOM BÜRGERMEISTER

Ich bin für Sie da!

Senden Sie mir Ihre Anliegen an 
buergermeister@attnang-puchheim.ooe.gv.at

Vorwort

Geschätzte Attnang-Puchheimerinnen und 
Attnang-Puchheimer, liebe Jugend!

Event
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KURZ NOTIERT!

Auf einen Blick

Am Montag, 3. November 2025, holen die Mitarbeiter 
des städtischen Wirtschaftshofs Ihren Sperrabfall ab! 
Wenn Sie diesen Service in Anspruch nehmen möchten, 
melden Sie sich bitte vorab dafür an! 

Sie erhalten das Formular entweder an der Infostelle im 
Stadtamt oder online auf unserer Website. Auf diesem 
Formular erfahren Sie auch, welche Gegenstände zum 
sperrigen Abfall zählen und welche gesondert entsorgt 
werden müssen.  

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir pro angefan-
genem Kubikmeter einen Unkostenbeitrag von 15 Euro 
verlangen. Bitte stellen Sie Alteisen und Altholz getrennt 
bereit!

Sperrmüll-Abholung
JETZT ANMELDEN! 
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Ende Mai versammelten sich ehemalige Schülerinnen 
und Schüler der Hauptschule Attnang-Puchheim zu 
einem ganz besonderen Anlass: 71 Jahre nach ihrem 
Schulabschluss kamen sie zusammen, um gemeinsame 
Erinnerungen aufleben zu lassen und langjährige Freund-
schaften zu feiern. Das erste Klassentreffen fand 1984 
statt und zählte damals rund 80 Teilnehmende. Bei der 
mittlerweile zehnten Zusammenkunft im Jahr 2025 ist es 
dem engagierten Organisator Adi Pranz einmal mehr 
gelungen, über 20 Ehemalige zu vereinen.

10. Hauptschul-Klassentreffen
WIEDERSEHEN NACH ÜBER 70 JAHREN
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Emotionales Wiedersehen: Die freundschaftlichen Bande, die in der 
Jugendzeit geknüpft wurden, verbinden auch noch nach Jahrzehnten. 

In der Juni-Ausgabe des Stadtjournals hat sich beim 
Inserat von „Josi’s Altwaren“ auf Seite 10 der Fehlerteu-
fel eingeschlichen. Ihr direkter Draht zu nostalgischen 
Schätzen lautet korrekt: 0664 / 41 69 042.

Josef Eiler und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch 
im Antiquitätenladen in der Linzer Straße 2!

Korrektur Telefonnummer
JOSI‘S ALTWAREN 

Zwei langjährige Blutspender aus Attnang-Puchheim wur-
den kürzlich für ihren außergewöhnlichen Einsatz geehrt: 
Rudi Kronberger erhielt für 75 Blutspenden die Goldene 
Verdienstmedaille des Roten Kreuzes. Unser Stadtgärtner 
Gerhard Plainer wurde für beeindruckende 125 Blutspen-
den mit der Goldenen Verdienstmedaille mit silbernem 
Lorbeerkranz ausgezeichnet. 

Blutspender geehrt
DANKE FÜR EUREN EINSATZ! 
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Rudi Kronberger (2. von links) und unser Stadtgärtner Gerhard Plainer  
(3. von links) wurden vom Roten Kreuz als langjährige Blutspender geehrt. 

Einige von Ihnen kennen Luka Preiss bereits von der Zeit-
zeugen-Veranstaltung im Phönixsaal oder seinem span-

nenden Vortrag „Der Wandel 
Attnangs – vom Dorf zur 
Stadt“. Im Juli 2025 hat der 
junge Stadtforscher unsere 
Bibliothek sowie das Stadt-
archiv als Praktikant unter-
stützt. Luka hat den Social-
Media-Auftritt der Bibliothek 
mit frischen Ideen bereichert, 
Bücher eingebunden, das 
Team bei der Aus- und 
Rückgabe unterstützt und 

im Archiv wahre Schätze gehoben: Fotos wurden gescannt, 
sortiert, digitalisiert – und dabei so manches bisher unbe-
kannte Material für künftige Stadtvorträge entdeckt.

Praktikant Luka Preiss 
LEIDENSCHAFT FÜR BÜCHER UND GESCHICHTE

Unser Wirtschaftshof hat den teil-
weise maroden Weißenbachsteg 
in der Puchheimer Au in Eigen-
regie erneuert. Planung, Vorbe-
reitung und Montage erfolgten 
durch unsere Gemeindetischler 
Stefan Hofer, Franz Schindlauer 
und Lukas Engler. Ein idealer An-
lass, um bei einem Spaziergang 
in der herrlichen Au den Steg aus 
nächster Nähe zu begutachten! 

Weißenbachsteg erneuert! 
PUCHHEIMER AU 
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Schrebergasse, Zehentweg:
Baustelle abgeschlossen

Danke, Gabi Bader!
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GEMEINDERATSSITZUNG
UND BESCHLÜSSE

Gemeinderat

VOM 3. JULI 2025
REVA-Halle
Die Stadtgemeinde Attnang-Puchheim stimmt 
den getätigten Investitionen für die REVA-Halle aus 
dem Jahr 2024 in einer Gesamthöhe von pauschal 
€ 20.000,– zu und übernimmt von der Hälfte den 
vereinbarten prozentuellen Anteil von 34,027 % 
= € 3.402,70. 
Beschluss: 3 Stimmenenthaltungen (GRÜNE)

Kreditübertragung
Für die Finanzierung bzw. Bedeckung der Reini-
gungskosten für den Kanal der Zone 3 (Bereich 
Puchheim ab Europaplatz) werden 2025 noch etwa 
€ 30.000,– benötigt. Dafür soll eine Kreditübertra-
gung vom Konto „Wasser- und Kanalbaumaßnah-
men“ auf das Konto „Betriebe der Abwasserbeseiti-
gung, Entgelte für sonstige Leistungen“ veranlasst 
werden. 
Beschluss: einstimmig

FINANZEN

„Regionale Grünzonen“ 
Die Stellungnahme des Ortsplaners der Stadt-
gemeinde Attnang-Puchheim vom 10. Juni 2025 zu 
dem vom Land Oö. geplanten Raumordnungspro-
gramm „Regionale Grünzonen“ wird dem Amt der 
Oö. Landesregierung mit dem Ersuchen um Be-
rücksichtigung in der weiteren Planung übermittelt.
Beschluss: einstimmig 

Bebauungsplan „Schlossmarkt Puchheim“
Das Verfahren zur Änderung Nr. 2 des Bebauungs-
plans Nr. 50 für das Grundstück Nr. 308/3, KG. 
Attnang-Puchheim, wird eingeleitet. 
Beschluss: einstimmig

Änderung der Plakatierungsrichtlinien
Die Plakatierungsrichtlinien der Stadtgemeinde vom 
17. Dezember 2010 werden abgeändert. Das Entgelt pro 
Plakat in den Schaukästen wird von € 0,73 auf  
€ 1,50 erhöht. Der Standort Schrebergasse/Passauer 
Str. wird in die Plakatierungsrichtlinien aufgenommen.
Beschluss: einstimmig

Straßenbauprogramm 2025
Der Gemeinderat hat am 27. März 2025 das Stra-
ßenbau-, Wasserleitungs- und Kanalbauprogramm 
2025 beschlossen. Auf Grund der Ausschreibung 
und der Angebotsprüfungen bzw. Nachverhand-
lungen wird der Auftrag an die Firma Niederndorfer 
Bau Ges.m.b.H mit einer voraussichtlichen Auf-
tragssumme von € 108.178,51 inkl. USt. erteilt. 
Beschluss: einstimmig

Straßenbeleuchtungsprogramm 2025
Auf Grund der durchgeführten Ausschreibung und 
der folgenden Angebotsprüfung wird der Auftrag 
für die Umstellung auf LED-Leuchten an die Firma 
EBG GmbH mit einer voraussichtlichen Auftrags-
summe von € 266.395,03 inkl. Ust erteilt. 
Beschluss: einstimmig

BAU

Sanierung Volksschule Schwanenstadt
Die Vereinbarung betreffend die Entrichtung von 
Schulerhaltungsbeiträgen bzw. Gastschulbeiträgen 
der Stadtgemeinde Schwanenstadt wird genehmigt 
und zur Unterfertigung durch den Bürgermeister 
freigegeben.
Beschluss: einstimmig

Kooperation Pestalozzischule Vöcklabruck
Die Vereinbarung über ein interkommunales Projekt 
für die Errichtung und den Betrieb eines „Container-
provisoriums“ bei der Pestalozzischule der Stadtge-
meinde Vöcklabruck wird genehmigt und zur Unterfer-
tigung durch den Bürgermeister freigegeben.
Beschluss: einstimmig

STAMAP GmbH
1. Auftragsvergabe Stadtmarketing
Auf Grund der Angebotsprüfung werden die GF-
Agenden für die STAMAP GmbH an die Fa. Cima 
Beratung & Management GmbH mit einer voraus-
sichtlichen Auftragssumme von € 80.000,– (exkl. Ust.) 
vergeben. Der Bürgermeister wird ermächtigt, einen 
entsprechenden Gesellschafterbeschluss zu fassen.
Beschluss: 	2 Gegenstimmen (ÖVP)
	 6 Stimmenenthaltungen  
	 (2 x ÖVP, 4 x GRÜNE) 

2. Bestellung des Geschäftsführers
Herr Mag. Roland Murauer wird zum Geschäftsführer 
der STAMAP GmbH bestellt mit dem Recht, diese ab 
dem Zeitpunkt der Eintragung der Gesellschaft in das 
Firmenbuch selbständig zu vertreten. 
Beschluss: 	2 Gegenstimmen (ÖVP)
	 6 Stimmenenthaltungen  
	 (2 x ÖVP, 4 x GRÜNE)

3. Ernennung Aufsichtsrat
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Aufsichts-
rat der STAMAP Stadtmarketing Attnang-Puchheim 
GmbH zu bestellen.
Beschluss: 	2 Gegenstimmen (ÖVP)
	 6 Stimmenenthaltungen  
	 (2 x ÖVP, 4 x GRÜNE)

Erhalt der Hausruckbahn 
Der Gemeinderat spricht sich für den Erhalt der 
Hausruckbahn aus und richtet einen Appell an den 
Bundesminister für Verkehr und Infrastruktur. Die 
Resolution „für den Erhalt, die Modernisierung und 
Attraktivierung der Hausruckbahn“ wird beschlossen. 
Beschluss: einstimmig 

AMTSLEITUNG

Die nächste Sitzung

Donnerstag | 09.10.2025 | 18:30 Uhr
Großer Phönixsaal | Marktstraße 8

Anzeige

3-Zimmer-
Wohnungen

mit 
Tiefgaragen-
abstellplatz

mit Balkon 
oder Terrasse

& Garten

Zuhause für Generationen - mitten in Attnang-Puchheim
Zwei neue Wohnhäuser mit 32 geförderten 3-Zimmer-Mietwohnungen entstehen 

zentral in Attnang-Puchheim.Modern, nachhaltig und leistbar.

Zu den 

Wohnungen:

• 69–76 m² Wohnfläche
• Balkon oder Eigengarten
• Tiefgarage mit E-Mobilitäts-

Vorbereitung
• Erstbezug: 2. Quartal 2026

Jetzt vormerken & informieren! 

Matthias Seethaler
 0732 / 65 33 01 - 739
 m.seethaler@neue-heimat-ooe.at

www.neue-heimat-ooe.at
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Bewerben unter: www.spitz.at/jobportal

DEIN REGIONALER ARBEITGEBER

  Strategische:r Einkäufer:in

DEIN JOB IM SCHICHTBETRIEB*:
  Stv. Schichtleitung
  Elektrobetriebstechniker:in
  Produktionsmitarbeiter:in
  Anlagenfahrer:in

* im 3- bzw. 4-Schichtbetrieb

KOMM INS TEAM:

BE
NE

FI
TS

Betriebs-
restaurant

Vergünstigungen 
& Verschenkungen

Gratis-
getränke

JETZTBEWERBEN

PRÜFUNGEN ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN

DREI STARKE FRAUEN. DREI STARKE LEISTUNGEN.
Unsere beiden (ehemaligen) Lehrlinge Sophia Leitner 
und Saarah Okanovic haben nach drei Jahren Lehrzeit 
Ende Juni 2025 ihre Lehrabschlussprüfung mit Gutem 
Erfolg abgeschlossen. Was uns besonders freut: Beide 
bleiben der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim als Mit-
arbeiterinnen erhalten. 

Sophia Leitner begrüßt Sie weiterhin mit einem freundli-
chen Lächeln an der Infostelle, während Saarah Okanovic 
das Team der Bauabteilung im Bereich Wasser- und Ka-
nalgebühren mit vollem Einsatz unterstützt. Besonderer 
Dank gilt unserer Kollegin Gertraud Glaser (Soziales), die 
Sophia und Saarah als Lehrlingsbetreuerin mit Erfahrung, 
Verantwortungsbewusstsein und Geduld durch ihre Aus-
bildungszeit begleitet hat.

Ausgezeichneter Erfolg

Tanja Rotter ist seit zwei Jahren als Standesbeamtin sowie 
im Bereich Staatsbürgerschaftsnachweise für unsere 
Stadt tätig und verfolgt zielstrebig ihren Karriereweg: Im 
Mai 2023 bestand sie die Standesbeamten-Prüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg. Nun folgte ein weiterer Meilen-
stein: der ebenso ausgezeichnete Abschluss der Gemein-
dedienstprüfung.

Bürgermeister Peter Groiß und Amtsleiter Wolfgang Max-
wald haben unseren drei Mitarbeiterinnen persönlich ihre 
Glückwünsche überbracht und sich für ihren Einsatz und 
ihr Engagement im Dienst der Stadtgemeinde bedankt. V.l.n.r.: Lehrlingsbetreuerin Gertraud Glaser, Sophia Leitner, Bürgermeister 

Peter Groiß, Saarah Okanovic, Amtsleiter Wolfgang Maxwald

V.l.n.r.: Bürgermeister Peter Groiß, Tanja Rotter, Amtsleiter Wolfgang Maxwald

STOLLEN IM SPITZBERG
AUS UNSEREM STADTARCHIV 

Am 26. Oktober 1944 schrieb Bürgermeister Karl Loidl an 
Herrn Major Teissl in Salzburg: 

„Die Wehrmacht, Reichsbahn und Gemeinde Attnang-
Puchheim haben gemeinsam einen Luftschutzkeller 
mit 1.000 Personen Fassungsraum für Wehrmacht und 
Zivilpersonen über Auftrag des Gauleiters zu errichten. 
Es wird ein Luftschutzstollen quer durch den Spitzberg 
in einer Länge von 120 Metern und einer Breite von 2,5 
Metern getrieben. [...] Der Stollen muss in kürzester Zeit 
beendet sein. Die Arbeiten sind mit örtlichen Arbeits-
kräften durchzuführen, da Fachkräfte fehlen.“

Mit der Planung und Materialbeschaffung wurde die 
Baugesellschaft Rella & Co. beauftragt. Einige Jahre 
später entzündete sich genau an dieser Frage, wer denn 
nun der eigentliche Auftraggeber sei – die Gemein-
de Attnang oder das Reichsluftgaukommando – ein 
Rechtsstreit. Zu Beginn der 1950er-Jahre forderte die 
Firma Rella unbezahlte Rechnungen ein, die in der NS-
Zeit nicht beglichen worden waren. Nun sollte die Ge-
meinde Attnang-Puchheim dafür aufkommen, obwohl 
die Gesetze der 2. Republik Österreich galten. Nach 
jahrelangen Verhandlungen und Zeugenanhörungen 
entschied man sich zu einem Vergleich: 1952 bezahlte 
die Gemeinde 49.123,10 Schilling an Rella.

Der OÖ Landespreis „Starke Frauen. Starkes Land. 2025“ 
zeigt eindrucksvoll, wie viel Frauenpower und Mut in 
Oberösterreich steckt! Am 10. Juli fand die feierliche Preis-
verleihung im Rahmen des Female.Forum in der WKO 
Linz statt. Frauen-Landesrätin LH-Stv. Mag.a Christine 
Haberlander betonte in ihrer Eröffnungsrede die Be-
deutung solcher Initiativen zur Förderung der Gleich-
stellung. Ausgezeichnet wurden Projekte, die sich aktiv 
und kreativ für Chancengleichheit und Frauenrechte in 
Oberösterreich einsetzen. Besonders stolz sind wir auf die 
Nominierung der Attnang-Puchheimer Filmemacherin 

Carola Mair mit ihrem 
bewegenden Film 
LIEBES:LEBEN. 

Sie erzählt darin 
eindrucksvoll die 
Geschichten dreier 
Frauen, die häusliche 
Gewalt überlebt haben 
und ihren Weg in ein 
selbstbestimmtes Le-
ben gefunden haben. 
V.l.n.r.: Landtagsabgeordnete 
Doris Margreiter, Filmema-
cherin Carola Mair, Vizebür-
germeisterin Erika Fehringer 

TIPPS UND REGELN FÜR GROSS UND KLEIN 

SICHER UNTERWEGS MIT DEM E-SCOOTER
Elektro-Scooter werden immer beliebter – ob für den 
Arbeitsweg, den schnellen Einkauf oder einfach zum 
Freizeitvergnügen. Damit Sie und Ihre Kinder sicher 
und rücksichtsvoll auf der Straße unterwegs sind, 
gelten klare Vorschriften:

Technische Vorgaben für E-Scooter

•	 Maximalleistung: 600 Watt
•	 Höchstgeschwindigkeit: 25 km/h

Wo darf gefahren werden?

•	 Auf Radwegen und Radfahrstreifen 
•	 Auf Fahrbahnen, auf denen Radfahren erlaubt ist
•	 In Wohnstraßen und Begegnungszonen – mit 

Rücksicht auf Fußgängerinnen und Fußgänger! 
•	 In Fußgängerzonen mit Schrittgeschwindigkeit

Wo ist es verboten?

•	 Auf Gehsteigen, Gehwegen und Schutzwegen

Das ist am E-Scooter nicht erlaubt

•	 Zweite Person mitnehmen
•	 Telefonieren ohne Freisprecheinrichtung 

•	 Alkoholgrenze: 0,8 Promille
•	 Fahren unter Drogeneinfluss

Regeln für Kinder

•	 Mindestalter für selbstständige Fahrten im öffent-
lichen Verkehr: 12 Jahre

•	 Jüngere Kinder nur mit Begleitperson  
(mind. 16 Jahre alt) oder mit Radfahrausweis

•	 Bis 12 Jahre: Helmpflicht (generell empfehlenswert)

Pflichtausstattung

•	 Funktionierende Bremse
•	 Weiße Rückstrahler vorne, rote hinten, gelbe seitlich
•	 Bei Dunkelheit: weißes Vorderlicht, rotes Rücklicht
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Was ist erlaubt? 
Scannen Sie den 

QR-Code und 
erfahren Sie die 

wichtigsten Regeln 
in einem kurzen 

Erklärvideo! 

Spitzberg   WiesSpitzberg   Wiesnn

Spitzberg   WiesSpitzberg   Wiesnn

1. HUBERTUSMUSIKKAPELLE1. HUBERTUSMUSIKKAPELLE
EISENBAHNER STADTMUSIK ATTNANG-P.EISENBAHNER STADTMUSIK ATTNANG-P.

5. 5. || 6.6.|| 7. September ’257. September ’25Attnang-Puchheim – Tennishalle am Spitzberg

Tickets: www.awa-aktiv.at

1 SEAT IBIZA1 SEAT IBIZAGROSSE TOMBOLA  
GROSSE TOMBOLA  ––   HAUPTPREIS:    HAUPTPREIS: 

PARTYZELT:PARTYZELT:  Freitag:Freitag:  THE HELAGUNKIES 
THE HELAGUNKIES ––  Samstag:Samstag:  DIE TEUFELSKERLEDIE TEUFELSKERLE

3 TAGE LIVE-MUSIK  
3 TAGE LIVE-MUSIK  ––  VERGNÜGUNGSPARK  

  VERGNÜGUNGSPARK  ––   STREETFOOD-MARKT
   STREETFOOD-MARKT

ATTNANG-PUCHHEIM
WIRTSCHAFT AKTIV

VERGNÜGUNGSPARK:
Fr. ab 15.00 

Sa. ab 12.00, So. ab 10.00

FREITAG
5.9.25

Einlass ab 16:00 Uhr

SAMSTAG
6.9.25

Einlass ab 16:00 Uhr

SONNTAG
7.9.25

Einlass ab 10:00 Uhr

ZWIRN ZWIRN                       
DJ ADRIANDJ ADRIAN

SCHÜRZENJÄGER

VÖCKLABLECH

DIE FETZIG‘NDIE FETZIG‘N
DIE URSPRUNG BUAM

DIE JUNGS VON DER BANDDIE JUNGS VON DER BAND
THE FLARESTHE FLARES 20,–

45,–

20,–

€

€

€

Eintritt/Person

Eintritt/Person

Eintritt/Person

CAROLA MAIR NOMINIERT
STARKE FRAUEN. STARKES LAND. 
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ZEICHEN FÜR DEN KLIMASCHUTZ

PV-ANLAGE UND E-AUTOS AM WIRTSCHAFTSHOF

Attnang-Puchheim übernimmt Verantwortung und 
zeigt, wie kommunaler Klimaschutz in der Praxis aus-
sehen kann. Mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Wirtschaftshofs setzt die Stadtgemeinde einen 
wichtigen Schritt zur Reduktion des CO₂-Fußabdrucks: 
mehr Sonnenenergie, weniger Emissionen und eine 
umweltfreundliche Mobilität.

Seit Juni 2025 erzeugen 72 Photovoltaik-Paneele saube-
ren Strom – mit einer Leistung von 30 kW. Damit decken 
wir nicht nur den Eigenbedarf des Bauhofs, sondern 
laden auch unsere beiden Elektrofahrzeuge energieau-
tark an der neu installierten Wallbox. Zusätzlich sorgt ein 
Speicherakku mit 22 kWh dafür, dass sogar bei bewölk-
tem Himmel ausreichend Strom zur Verfügung steht. 

Leise, sauber, zukunftsfähig

Unseren Kollegen am Wirtschaftshof stehen ab sofort zwei 
neue E-Transporter für Kontrollfahrten, Transporte und 
andere Arbeitseinsätze zur Verfügung. Anfang August wur-
den die beiden Fahrzeuge von Bürgermeister Peter Groiß 
und Amtsleiter Wolfgang Maxwald offiziell übergeben. 

Unser Ziel ist klar: Wir wollen den CO₂-Ausstoß in Att-
nang-Puchheim senken, die Umwelt entlasten und gleich-
zeitig unsere Betriebskosten reduzieren. Für eine Stadt, in 
der Fortschritt und Nachhaltigkeit Hand in Hand gehen. 

72 Photovoltaik-Paneele mit einer Leistung von 30 kW erzeugen am Dach 
des Städtischen Wirtschaftshofs „grünen“ Strom für den Eigenbedarf.

Offizielle Übergabe der beiden E-Transporter: (v.l.n.r.) Amtsleiter Wolfgang 
Maxwald, Wirtschaftshofleiter Stefan Hofer, Bürgermeister Peter Groiß und 
Erich Groiß, der für die Montage der PV-Anlage verantwortlich zeichnete.

Ob im privaten Garten oder auf 
öffentlichen Plätzen: Rücksichtnah-
me ist der Grundstein für ein gutes 
Miteinander. Und dazu gehört 
auch, dass wir aufeinander hören – 
im wahrsten Sinne des Wortes. 

Um die Lebensqualität in unserer 
Stadt hoch zu halten, hat der Ge-
meinderat bereits 2006 eine Lärm-
schutzverordnung erlassen, die 
klare Ruhezeiten regelt: samstags 
ab 16:00 Uhr sowie ganztägig an 
Sonn- und Feiertagen. 

In diesen Zeiten sind das Rasenmähen sowie der Einsatz 
elektrisch betriebener Arbeits- und Gartengeräte untersagt. 
Übertretungen der Lärmschutzordnung können mit Geld-
strafen bis zu 360 Euro geahndet werden.
Diese Regelung ist kein bürokratisches 
Hindernis, sondern Ausdruck eines gemein-
samen Wunsches: Ruhezeiten sollen allen 
Menschen ermöglichen, auch wirklich zur 
Ruhe zu kommen!

FÜR EINE GUTE NACHBARSCHAFT 

LÄRMSCHUTZ IST GELEBTE 
RÜCKSICHTNAHME 

SPRACHKURS TRIFFT POLITIK
GELEBTE INTEGRATION 

Der Kommunikations- und Konversationskurs (KoKo) der 
Volkshilfe Flüchtlings- und MigrantInnenbetreuung GmbH in 
Attnang-Puchheim durfte am 16. Juni 2025 Besuch begrüßen: 

Stadtrat Mario Mayringer 
informierte sich vor Ort 
über den laufenden Kurs 
und tauschte sich mit 
Trainerin Andrea Jedinger 
aus, die betont:  „Es ist 
wichtig, dass die Teilneh-
merinnen und Teilneh-
mer die Wörter nicht nur 
hören und schreiben, 

sondern auch sehen. Der visuelle Zugang erleichtert das Ler-
nen und fördert das Verständnis für sprachliche Strukturen.

Der Kurs bleibt aber nicht nur im Klassenzimmer: Geplant 
sind mehrere Exkursionen, um das Gelernte auch im Alltag 
anwenden zu können. Der nächste Ausflug führt die Gruppe 
in die Stadtbücherei. Da einige Personen besonderes Inter-
esse an Gesundheitsberufen zeigen, sind zudem Besuche im 
Krankenhaus und in Altenheimen vorgesehen. 

Mario Mayringer zeigte sich äußerst interessiert: Er brachte 
nicht nur Tipps und Kontakte bezüglich der geplanten Exkur-
sionen mit, sondern nahm auch aktiv am Unterricht teil. 

Zur Lärmschutzverordnung

Fo
to

: K
I-

ge
ne

rie
rt

GEMEINSAM FÜR EINE INNOVATIVE ZUKUNFT

MINT-GÜTESIEGEL FÜR VS 1 UND PHÖNIXSCHULE 
Mit großer Freude und Stolz haben die VS 1 Regenbogen-
schule und die Phönix-Mittelschule in Attnang-Puch-
heim kürzlich das begehrte Gütesiegel als MINT-Schulen 
(Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik) 
verliehen bekommen. Diese Auszeichnung würdigt das 
Engagement beider Schulen, Begeisterung und Interesse 
für die Zukunftsfächer schon ab der Volksschule zu wecken 
und die Kinder optimal auf die Herausforderungen von 
morgen vorzubereiten. 

Die beiden Schulen setzen seit Jahren auf vielfältige 
Lernfelder und innovative Kooperationen, um die Neu-
gier der Schülerinnen und Schüler zu fördern. Besonders 
hervorzuheben ist die Zusammenarbeit mit der ÖBB-
Lehrwerkstätte, die den kleinen Lernenden praktische 
Einblicke in Technik und Berufswelt ermöglicht. Für die 
Dritt- und Viertklässler wurde der Bereich Informatik 
bereits großgeschrieben, um frühzeitig digitale Kompe-
tenzen zu vermitteln. 

Partnerschaften für praxisnahes Lernen

Ein weiterer Meilenstein ist die Kooperation mit der HTL 
Vöcklabruck, die den Mittelschülerinnen und -schülern 
spannende Einblicke in Technik, Robotik und Logik bie-
tet. So entsteht ein lebendiger Austausch zwischen den 
Altersstufen, bei dem die „Großen“ den Jüngeren zur 
Seite stehen. 

„Der Kreis schließt sich“, betonen die Schulleitungen, 
„denn unsere Zusammenarbeit umfasst Kindergarten, 
Volksschule, Mittelschule und die Gemeinde. Gemeinsam 
sind wir ein motiviertes Team und bilden eine starke MINT-
Region in Attnang-Puchheim, das stetig an der Weiterent-
wicklung der Kinder arbeitet.“ Ziel ist es, die Schülerinnen 
und Schüler auf die Anforderungen der Zukunft vorzube-
reiten und ihnen Freude am Lernen zu vermitteln. 

Kreativität und mathematische Begabung

Neben der Begabtenförderung im Bereich Mathematik, 
beispielsweise durch den beliebten Wettbewerb „Kängu-
ru der Mathematik“, organisieren die Schulen regelmä-
ßig Projekttage, bei denen die Kinder ihre Kreativität und 
ihr technisches Verständnis unter Beweis stellen können. 

Thomas Schwaiger 
(Schulleitung Phönix-
schule, links), Sandra 
Hemetsberger (Schul-
leitung Regenbogen-
schule, Mitte) und 
Bürgermeister Peter 
Groiß sind stolz auf die 
MINT-Auszeichnung 
und blicken optimis-
tisch in eine Zukunft, in 
der Kinder bestmög-
lich auf die Herausfor-
derungen von morgen 
vorbereitet werden.

W
ir haben das MINT-Güt

es
ie

ge
l! 

BAUSTELLE ERFOLGREICH ABGESCHLOSSEN
NEUE INFRASTRUKTUR FÜR SCHREBERGASSE UND ZEHENTWEG

Nach arbeitsintensiven Monaten dürfen wir mitteilen: 
Die Baustelle im Zehentweg und in der Schrebergasse ist 
Geschichte! Von September 2024 bis Juni 2025 wurde hier 
nicht nur gebaggert, geschaufelt und gegraben, sondern 
auch nachhaltig in die Zukunft investiert. Die Wasserleitung 
wurde ausgetauscht, neue Hausanschlussleitungen bis an 
die Grundstücksgrenzen hergestellt und ein neuer Lösch-
wasserhydrant installiert. 

Modernes Netz für Wasser, Internet und Licht

Im Zehentweg wurde außerdem der Regenwasserkanal 
modernisiert. Die alten Betonrohre haben wir durch leis-
tungsfähige PP-MEGA-Rohre ersetzt, neue Regenwasser-
einläufe tragen zur besseren Straßenentwässerung bei. 

Auch digital ist der Straßenzug 
nun auf dem neuesten Stand: Die 
alten Masten und Leitungen der 
A1 Telekom wurden durch unterir-
dische ASAK-Internetkabel ersetzt.

Durch die Erneuerung und Erwei-
terung der Straßenbeleuchtung 
sorgen moderne LED-Leuchten 
für mehr Helligkeit und Energieef-

fizienz. Abschließend wurde der Straßenunter- und -ober-
bau vollständig neu hergestellt – die gesamte Fahrbahn 
erhielt einen frischen Asphaltbelag.

Großes Lob aus der Nachbarschaft

Die Bauarbeiten sind abgeschlossen – und damit bleibt 
nicht nur eine modernisierte Infrastruktur, sondern auch 
ein erfreuliches Echo aus der Nachbarschaft. Die Anraine-
rinnen und Anrainer bedanken sich bei allen ausführenden 
Personen der Stadtgemeinde sowie der Firma Niedern-
dorfer Bau GesmbH für die problemlose Abwicklung der 
Arbeiten. Besonders hervorgehoben wurde, dass die Zu-
fahrt zu den Häusern jederzeit möglich war und sämtliche 
Arbeiten rasch und professionell durchgeführt wurden. 

Foto: Volkshilfe FMB GmbH 
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MOBILITÄTSWOCHE
16. BIS 22. SEPTEMBER 2025

Von 16. bis 22. Sep-
tember 2025 findet 
die Europäische 
Mobilitätswoche statt 
– und Attnang-Puch-
heim ist auch heuer 
wieder mit dabei! 

Weil klimafreund-
liche Fortbewegung 
belohnt werden soll, 
verteilt die Stadtge-
meinde am Freitag, 
19. September, am 
Wochenmarkt gut 
gefüllte Jausensa-

ckerl an Radfahrerinnen und Radfahrer sowie an 
Pendlerinnen und Pendler, die ohne Auto unter-
wegs sind. Vorbeischauen lohnt sich! 

Citybus gratis nutzen! 

Sie sind herzlich eingeladen, unseren 
Citybus während der gesamten Mobilitäts-
woche völlig kostenlos zu benutzen! Steigen Sie 
ein und entdecken Sie neue Möglichkeiten, um in 
unserer Stadt von A nach B zu kommen: stressfrei, 
bequem und klimafreundlich.

KLIMABÜNDNISFEST AM RATHAUSPLATZ
GEMEINSAM FÜRS MORGEN

Unser 30-jähriges Bestehen als Klimabündnis-Gemeinde 
haben wir am 27. Juni 2025 mit einem großen Fest auf dem 
Rathausplatz gefeiert. Bürgermeister Peter Groiß und Umwelt-
stadträtin Dagmar Thaller blickten in ihrer Eröffnungsrede auf 
drei Jahrzehnte gelebte Verantwortung zurück. 

Norbert Rainer, Geschäftsführer des Klimabündnis Oberöster-
reich (3. von rechts), würdigte in seiner Ansprache die Vor-
bildrolle Attnang-Puchheims und motivierte die Kinder und 
Jugendlichen zum gemeinsamen Handeln. 

Im Anschluss überreichte Bundesrätin Claudia Hauschildt-
Buschberger (2. von rechts) die Urkunden an die neuen 
Klimabündnis-Bildungseinrichtungen – den Kindergarten 
Zauberwald, die Volksschulen „Regenbogenschule“ und 
„Rosenschule“ sowie die Phönix-Mittelschule.

Emotionaler Höhepunkt des Fests war die mitreißende Live-
Performance „Alle wollen leben!“ der Volksschulen. Mit Ge-
sang, Tanz und einer klaren Botschaft rührten die Kinder das 
Publikum und erinnerten daran, worum es beim Klimaschutz 
geht: unsere gemeinsame Lebensgrundlage. Im Rahmen des Klimabündnisfests am Rathausplatz wurden den Leiterinnen 

und Leitern des Kindergartens Zauberwald, der Regenbogen- und Rosenschule 
sowie der Phönix-Mittelschule die Klimabündnis-Urkunden überreicht. 

UNSER SCHWAMMSTADT-
PROJEKT IM TV

PRÄMIERTE KLIMA-INITIATIVE

Mit dem 2. Platz beim Neptun Preis im Frühjahr 2025 
– wir berichteten in der April-Ausgabe des Stadtjour-
nals – wurden unser Schwammstadt-Projekt sowie 
die Brunnenanlagen am Rathaus- und Marktplatz 
entsprechend gewürdigt. Auch der oberösterreichische 
Regionalsender TV1 wurde auf unser Vorzeigeprojekt 
aufmerksam und wollte darüber berichten.

Dreharbeiten am Raushausplatz

Im Juni drehte das TV1-Team einen informativen Bei-
trag rund um unsere „kühlende Oase“ an heißen 
Sommertagen. Scannen Sie den QR-Code mit Ihrem 
Smartphone und erleben Sie, wie Attnang-Puchheim 
mit innovativen Lösungen das Stadtklima verbessert. 

Anlässlich des 60-jäh-
rigen Jubiläums der 
Kellerbühne Puchheim 
lädt der Verein gemein-
sam mit dem Amateur-
theater Oberösterreich 
am 13. September 2025 
zum Theaterkirtag in 
und rund um die Kel-
lerbühne ein. 

Das Programm beginnt 
um 9:30 Uhr und um-
fasst Aufführungen verschiedener Theatergruppen, darunter 
die St. Josefs-Bühne Timelkam, Kabarett von Manuel Thal-
hammer sowie das Babelart-Theater mit einem Kinderstück. 
Für Unterhaltung sorgen weiters Christoph Priesner mit 
Clownerie-Elementen sowie das Impro-Theater mit N2O. 
Bei Schlechtwetter wird vom Schlosspark ins Maximilianhaus 
ausgewichen. Programmänderungen vorbehalten!

DIE GANZE WELT IST EINE BÜHNE 

THEATERKIRTAG IN DER 
KELLERBÜHNE

Einzelkarte für jede Vorstellung:   
€ 5,– bzw. € 2,– für Kinder bis 14 Jahre
Freie Platzwahl! 

Karten können online unter  
 www.kbp.at gebucht werden,  

Restkarten am Infostand erhältlich!

Theaterkirtag

Zum ProgrammEine berührende Lesung voller persön-
licher Einblicke, Mut und Inspiration. 

Wann: Donnerstag, 11. September 2025 
19:00 Uhr 
Wo: Tagesheimstätte | Mitterweg 19 
Eintritt: Freiwillige Spenden 

„Ausländer mit Klasse“

Am 11. September 2025 um 19:00 Uhr 
lädt die Stadtbibliothek zu einer be-
sonderen Lesung in die Tagesheim-
stätte ein: Kasandra Blazan, Lehrerin 
an der Regenbogenschule in Attnang-
Puchheim, liest aus ihrem Buch „Aus-
länder mit Klasse“ und stellt sich im 
Anschluss den Fragen des Publikums.   

In ihrem sehr persönlichen Werk 
erzählt Blazan, wie sie als Kind wegen 
ihrer Herkunft als „die Ausländerin“ 
gemobbt wurde und wie aus der Schulabbrecherin eine 
engagierte Pädagogin wurde, die auch an Universitäten 
Vorträge hält. 

Für ihr Projekt „Pablos Herzenssprache“, ein mehrsprachiges 
Kinderbuch, das sie gemeinsam mit ihren Schülerinnen und 
Schülern geschrieben hat, wurde Kasandra Blazan mit dem 
Integrationspreis der Stadt Attnang-Puchheim ausgezeichnet.

AUSLÄNDER MIT KLASSE 

KASANDRA BLAZAN LIEST 
IN DER TAGESHEIMSTÄTTE 

Fotos: Kasandra Blazan

„GRENZWANDERUNG“ AM NATIONALFEIERTAG

RUND UM ATTNANG-PUCHHEIM | SÜDLICHER TEIL 
Am Sonntag, 26. Oktober 2025, laden die Naturfreunde 
zu einer besonderen Wanderung entlang der südlichen 
Gemeindegrenze von Attnang-Puchheim ein. 

Wir starten um 10:30 Uhr 
beim Parkplatz der Basilika 
Puchheim und folgen dem 
Mariannenhöhe-Rundwan-
derweg bis zur Gemeinde-
grenze Richtung Vöcklabruck 
(Bereich der Don Bosco 
Schule). Dort münden wir 
erneut in den Rundweg ein, 
spazieren am „Bürgermeis-
terbankerl“ vorbei und ge-
langen über den Kreuzweg 

wieder talwärts. Beim Gasthaus Weissl machen wir eine 
kleine Rast, bevor es entlang der Ager weiter zu den 
Redlhamer Schotterteichen geht. 

Unser Ziel: das neue Heim der SPG ESV/UNION am 
Spitzberg, wo wir die Erkundungstour bei einer Gril-
lerei und Getränken in gemütlicher Runde ausklingen 
lassen.

Sollte das Wetter nicht 
mitspielen, findet die 
Tour eine Woche später, 
am Sonntag, 2. Novem-
ber 2025, statt. 
Teil 2 der Grenzwande-
rung entlang unseres 
nördlichen Gemein-
degebiets ist für den 
Herbst 2026 geplant.

Anmeldungen: bitte bis Dienstag, 21. Oktober 2025, via 
E-Mail bei Ernst Reisinger: ernst.reisinger@asak.at

Wann: 26.10.2025 | 10:30 Uhr 
Wo: Parkplatz der Basilika in Puchheim
Dauer: ca. 4 Stunden 
Länge: rund 12 km mit einigen Höhenmetern

Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk, etwas zu trinken 
und eine kleine Jause für Zwischendurch!

Grenzwanderung

Fotos: Ernst Reisinger

Lokales

Umweltstadt-
rätin Dagmar 
Thaller, TV1-
Redakteurin Kri-
stina Hörtenhu-
ber-Wendner 
und Erich Groiß.  
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Veranstaltungen

Veranstaltungen im September Veranstaltungen im Oktober

Veranstaltungen

Samstag, 13.09.	 17. Stadtmeisterschaft im Segeln
11:00 Uhr	 Veranstalter: YES Kammer (Sektion  
Segelclub YES Kammer	 des ESV Attnang-Puchheim) und  
Seeweg 12 | Schörfling	 Sportreferat der Stadtgemeinde

Sonntag, 14.09.	 Radwandertag & Frühschoppen 
Start: 09:00–10:00 Uhr	 Strecke: ca. 25 Kilometer
Musikerheim Hubertusmusik	 Frühschoppen bei der 1. OÖ. 
Gmundner Straße 4	 Hubertusmusik	
	 Veranstalter: Gesunde Gemeinde  
	 und Naturfreunde

16. bis 22.09. 	 Mobilitätswoche
Attnang-Puchheim	 Benutzen Sie unseren Citybus 	
Freitag: Wochenmarkt	 kostenlos! Gratis Jausensackerl
	 für Radfahrer:innen am Freitag! 

Freitag, 19.09.	 Finissage Sevda Chkoutova
19:00 Uhr	 mit Lesung 
Galerie Schloss Puchheim	 Veranstalter: 
Gmundner Straße 1a	 Galerie Schloss Puchheim 

Montag, 01.09.	 Kamishibai: 
15:00 Uhr	 „Heule Eule“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

VERANSTALTUNGSKALENDER 

VERANSTALTUNGEN IM SEPTEMBER UND OKTOBER 

Samstag, 13.09.	 Theaterkirtag der Kellerbühne 
09:30 bis 20:00 Uhr	 Aufführungen versch. Theater- 
Schlosshof Puchheim 	 gruppen, Essen, Getränke und 	
Bei Schlechtwetter im	 Kinderschminken.
Maximilianhaus	 Veranstalter: Kellerbühne 
	

Freitag, 26.09.	 140 Jahre FF Attnang
18:00 Uhr	 Jubiläumsfeier mit Segnung der
FF Attnang	 neuen Drehleiter   
Salzburger Straße 30	

05. bis 07.09.	 AWA Spitzberg Wiesn 
Fr./Sa. ab 14:00 Uhr	 Oktoberfest mit neun Live-Bands: 
So. ab 12:00 Uhr	 Schürzenjäger, Ursprung Buam etc.
Spitzberg-Gelände	 Karten:    www.awa-aktiv.at

 Mittwoch, 10.09.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Gasthaus Italiener	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Donnerstag, 11.09.	 Lesung mit Kasandra Blazan
19:00 Uhr	 „Ausländer mit Klasse“
Tagesheimstätte	 Eintritt: Freiwillige Spende
Mitterweg 19	 Veranstalter: Stadtbücherei  

Samstag, 27.09.	 140 Jahre FF Attnang 
10:00 bis 16:00 Uhr:	 Feuerwehr-Oldtimertreffen 
Ab 17:00 Uhr:	 Spätsommerfest mit Livemusik
FF Attnang 	 und Kinderprogramm 

Samstag, 18.10.	 Konzert mit dem Phönix-Chor
19:30 Uhr	 „Nomen est omen“ 
Kino, Mitterweg 19 	 Veranstalter: Phönix-Chor

Sonntag, 26.10.	 Messe für das Vaterland 
09:00 Uhr	 mit der Eisenbahnerstadtmusik 
Pfarrkirche Hl. Geist Attnang	 Veranstalter: Pfarre Attnang

Sonntag, 26.10.	 Kirchenkonzert mit der 1. OÖ.  
19:00 Uhr	 Hubertusmusik 
Basilika Maria Puchheim	 Kartenvorverkauf bei den Musikern 
	 Veranstalter: 1. OÖ. Hubertusmusik

Mittwoch, 01.10.	 Sinfonisches Blasorchester Ried 
19:30 Uhr	 Karten:    www.brucknerbund.at
Basilika Puchheim	 Veranstalter: Brucknerbund

Freitag, 03.10.	 Vernissage „Herbstzeichnung“
19:00 Uhr	 mit dem Südtiroler Künstlerbund  
Galerie Schloss Puchheim 	 Veranstalter: 	
Gmundner Straße 1a 	 Galerie Schloss Puchheim

Montag, 06.10.	 Kamishibai: 
15:00 Uhr	 „Die kleine Schusselhexe“
Stadtbücherei	 Für Kinder ab 3 Jahren 
Mitterweg 19	 Eintritt frei! 

 Mittwoch, 08.10.	 Gemeinsamer Mittagstisch
Ab 11:30 Uhr	 Gute Unterhaltung beim 
Gasthaus Italiener	 Mittagessen in gemütlicher Runde	

Samstag, 11.10.	 Kabarett im Phönixsaal 
Ab 17:00 Uhr	 Benedikt Mitmannsgruber  
Phönixsaal	 Veranstalter: RAW Events 		

Samstag, 11.10.	 Premiere: „Der gestiefelte Kater“ 
16:00 Uhr	 Karten:    www.kbp.at 
Kellerbühne 	 Veranstalter: Kellerbühne Puchheim 	

Sonntag, 12.10.	 Musikalisch untermalte Messe
10:30 Uhr	 Veranstalter: Stadtchor Attnang-
Basilika Maria Puchheim	 Puchheim 	

Beim Nachban auf da Goaddnbäng,
wiad öfta frei da Platz schau zweng.
Se ruggan zaum was nedda gehd,

da ollaletzde awa schdehd.

An Eichdl gehd des ohne Klag,
auf oamoe wiads daun do a Plag.
Fia „d Sitzadn“ iss d greßde Freid,

waun oana schdehd, de gaunze Zeit.

Do nachn driddn, viertn Bier,
druggd jedn d Blasn schau oes wia.

Waunsd aufschdehsd, hasd dein Platz valorn,
da Drugg is ned grad kleana woan.

„I moa, mia gehngan midanaund,
sunsd kriagn ma olle a nass Gwaund!“

Da „Schdehad“ gfreid seh, d Bäng is laa
und huggd seh hi, oes waun nix waa.

Had awa daun koa rechde Freid,
es druggdn ah schau, wia ned gscheid.
Rudschd hi und her, gibd nachand auf

und pfeifd aufs gaunze Sitzn, drauf.

Er woaß schau untan Häusl-geh,
de aundan huggan wieda sche.
En Letzdn beißn uawei d Hund,

murgn kim i früaha, um a Schdund!

EN LETZDN 
BEISSN D HUND

MUNDARTGEDICHT VON RUPERT HAINBUCHERDIE BESTEN MOMENTE

VERANSTALTUNGS-
HÖHEPUNKTE
Handwerk erleben und erlernen

Am 7. Juni 2025 fand in der Puchheimer Au unser 
Sensenmähkurs statt. Zahlreiche Interessierte nutzten 
die Gelegenheit, das traditions-
reiche Handwerk von Grund auf 
zu erlernen. Mit großem Einsatz 
wurden das fachgerechte „Den-
geln“ und „Wetzen“ geübt. Auch 
die richtige Körperhaltung sowie 
das präzise Ausmähen rund 
um Bäume standen auf dem 
Programm.

Bilder zur Weiblichkeit

Sevda Chkoutova, geboren 1978 in Bulgarien, lebt in 
Wien und beschäftigt sich in ihrem Werk schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema Weiblichkeit sowie der gesell-
schaftlichen Konstruktion von Geschlechterrollen.

Die von Dr. Peter Assmann am 
13. Juni 2025 eröffnete Aus-
stellung in der Galerie Schloss 
Puchheim zeigt zarte Serien 
auf Bütten- und Transpa-
rentpapier, großformatige 
Zeichnungen, die realistische 
und abstrakte Elemente ver-
binden, sowie schwebende 
Wollobjekte. Die rahmenlos 

in die histo-
rischen Wände „gepinnten“ Werke 

schaffen eine besondere Nähe zwi-
schen Bild und Betrachtenden. 
Die Ausstellung ist noch bis Mitte 
September (sonntags von 10:00 bis 
12:00 Uhr) zu besichtigen. Beglei-
tend zur Finissage am 19. Septem-
ber ist eine Lesung geplant.

PS für den guten Zweck

Gänsehautstimmung herrschte am  
16. August am Rathausplatz: Im Rahmen 
der Harley Davidson Charity Tour rollten 
hunderte Bikes und Vespas im Stadtzen-
trum ein – angeführt von Bürgermeister 

Peter  Groiß. Ab Mittag sorgte die Band „Black 
Belt Disaster“ für Stimmung, während Gastro-, Merch- 
und Tattoostände das 
Event perfekt abrun-
deten. Ein Tag voller 
PS und dröhnender 
Motoren, hinter dem 
wichtiger Zweck stand: 
Spenden sammeln für 
muskelkranke Kinder.
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Im Februar 2025 ging eine Ära zu Ende: Gabi Bader, 
unsere langjährige und hochgeschätzte Leiterin des 
Kindergartens „Happy Kids“, verabschiedete sich in 
den wohlverdienten Ruhestand.

Fast fünf Jahrzehnte widmete sie ihr berufliches 
Leben mit viel Herz den Kindern, zuerst im Stelz-
hamer Kindergarten in Vöcklabruck und danach im 
Kindergarten „Happy Kids“ unserer Gemeinde. Ihr 
ständiger Blick nach vorne, ihr Innovationsgeist und 
ihr unermüdliches Bestreben, den Kindergarten stetig 
weiterzuentwickeln, haben bleibende Spuren hinter-
lassen. „Immer einen Schritt voraus“ – das war nicht 
nur ein Leitspruch, sondern gelebte Realität.

Großes für die Kleinsten

Das Wohl der Kinder stand für Gabi Bader stets an 
oberster Stelle. Sie setzte sich mit voller Kraft dafür 
ein, jedem Kind die besten Voraussetzungen für eine 
glückliche und erfolgreiche Entwicklung zu bieten. 
Dabei scheute sie auch nicht davor zurück, Kritik zu 
üben, wenn sie notwendig war – stets aber konstruk-
tiv und getragen von dem Wunsch, die Qualität für 
die Kinder weiter zu verbessern.

Unter ihrer Leitung entstand ein moderner, heller 
Kindergartenbau, der heute beste pädagogische 
Möglichkeiten bietet. Immer wieder setzte sie neue 
Maßstäbe: So rief sie gemeinsam mit der Regenbo-
genschule das Schulprojekt „Schule – fertig – los!“ 
ins Leben, das den Kindern den Übergang in die 
Volksschule erleichtert – ein Angebot, das hoffentlich 
noch lange in ihrem Sinne weiterbestehen wird. 

Ihre unbändige Energie, ihr Optimismus und ihre 
Begeisterung wirkten ansteckend. Oft fragte man 
sich, woher sie all die Kraft und die unerschöpfliche 
Motivation nahm. Stillstand war für sie nie eine 

Option – sie gab sich nicht mit Standards zufrieden, 
sondern suchte immer nach neuen Wegen, die Welt 
unserer Kleinsten noch spannender und lehrreicher 
zu gestalten. 

Spuren für die Zukunft

Ihr Engagement spiegelte sich auch in zahlreichen 
innovativen Projekten wider: Unter ihrer Führung 
erhielt der Kindergarten als erster Kindergarten in 
Oberösterreich das begehrte MINT-Gütesiegel, das 
die Förderung von Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik in der frühen Bildung  
auszeichnet. Doch auch zahlreiche unvergessliche 
und vor allem beeindruckende Aufführungen und 
Musicals begeisterten nicht nur Eltern und Groß-
eltern, sondern stärkten das Selbstvertrauen der 
Kinder. Ihre Fähigkeit, aus kleinen Ideen große Erleb-
nisse zu machen, war einzigartig.

Mit ihrem Abschied hinterlässt Gabi Bader einen in-
novativen Kindergarten, der von ihrer Handschrift ge-
prägt ist. Ihr unermüdlicher Einsatz, ihre Leidenschaft 
und ihr großes Herz werden unvergessen bleiben!

Die Stadtgemeinde dankt Dir, liebe Gabi, von 
Herzen für Dein außergewöhnliches Wirken und 
Deine unerschütterliche Energie. Für Deinen neuen 
Lebensabschnitt wünschen wir Dir viel Gesund-
heit, wunderschöne Momente und die Erfüllung all 
jener Wünsche, für die im Arbeitsalltag immer zu 
wenig Zeit blieb. Alles, alles Gute!

KINDERGARTEN 1 | HAPPY KIDS 

GABI BADER: 
EIN LEBEN FÜR DIE KINDER

KINDERGARTEN PUCHHEIM 

UNSER FAMILIENFEST
Am 23. Mai 2025 verwandelte sich unser Kinder-
garten in eine bunte Bühne voller Fantasie, Musik 
und Lebensfreude. Unter dem Motto „Ich bin ich“ 
– angelehnt an das bekannte Bilderbuch von Mira 
Lobe – feierten wir gemeinsam mit Kindern und 
Eltern unser diesjähriges Familienfest.

Im Mittelpunkt stand die Botschaft des Buches: 
„Jeder Mensch ist einzigartig – und das ist gut so!“ 
Diese wichtige Aussage wurde von unseren Kin-
dern auf beeindruckende Weise lebendig gestaltet.

Bunt, fröhlich und einzigartig

Die Schulanfängerkinder führten die Geschichte 
„Das kleine Ich bin ich“ als Theaterstück auf. Mit 
viel Mut und großem Einsatz erzählten sie die Rei-
se eines kleinen, bunten Wesens, das herausfinden 
möchte, wer es ist – und am Ende erkennt: „Ich 
bin ich.“ Die Zuschauerinnen und Zuschauer waren 
sichtlich berührt von der liebevollen Darstellung 
und der starken Botschaft des Stücks.

Die Kinder der mittleren Stufe begeisterten mit 
einem fröhlichen Fischetanz. Mit bunten Tüchern 
und glitzernden Flossen verwandelten sie den 
Garten in eine lebendige Unterwasserwelt, die 
zum Staunen einlud. Unsere Jüngsten tanzten zu 
einem fröhlichen Fröschelied. Mit Begeisterung 
hüpften sie über die Bühne – ein echter Höhe-
punkt, der allen ein Lächeln ins Gesicht zauberte.

Nach dem offiziellen Programm ließen wir das Fest 
bei Würstel, Kaffee und Kuchen sowie vielen netten 
Gesprächen gemütlich ausklingen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Eltern, Helferinnen und Helfer,  
Unterstützerinnen und Unterstützer, die diese 
schöne Feier möglich gemacht haben!

Einmal mehr hat 
sich gezeigt: Unser 
Kindergarten ist ein 
Ort, an dem jedes 
Kind so angenom-
men wird, wie es 
ist – einzigartig und 
wertvoll!      
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ELTERN KIND ZENTRUM

HERBSTSTART IM EKIZ
Am 15. September 2025 starten wir nach der Som-
merpause wieder mit unseren Veranstaltungen 
und Angeboten. Das Herbstprogramm des EKIZ 
beinhaltet auch diesmal wieder Kurse für Rückbil-
dungsgymnastik und Babymassage sowie mehre-
re interessante Elternbildungsveranstaltungen. 

Unser „Programm-Highlight“ müssen wir schweren 
Herzens absagen: Seit über 17 Jahren haben wir 
mehrmals im Jahr den Bauernhof Redlberger be-
sucht. Im Juni fand der beliebte Ausflug zum letzten 
Mal statt, da die Familie Schachinger die langjäh-
rige Zusammenarbeit mit den Eltern-Kind-Zentren 

aus gesundheitlichen 
Gründen beenden muss. 

Wir werden die vielen 
schönen Stunden, die 
tollen Erlebnisse und die 
Gastfreundschaft, die wir 
am Bauernhof erfahren 
durften, nie vergessen!   
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KRABBELSTUBE PUCHHEIM 

BUNTE SOMMERFEIER
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelin-
gen des Sommerfests unserer Krabbelstube beige-
tragen haben! Mit liebevoll gestalteten Spielstatio-
nen, fröhlichem Kinderlachen und bei strahlendem 
Sonnenschein 
war das Fest ein 
wunderschöner 
Abschluss unse-
res Krabbelstu-
benjahres, das 
Groß und Klein 
zum Verweilen 
und Genießen 
einlud. 
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Die junge Stadt Feuerwehr

FF AttnangVOLKSSCHULE 1 | REGENBOGENSCHULE

BESUCH BEIM ZAHNARZT
Die Kinder der Vorschulklasse beschäftigten sich 
in diesem Schuljahr regelmäßig mit dem Thema 
Zahngesundheit. Als Abschluss stand ein Besuch in 
der Praxis von Dr. Krichbaum am Programm. Dort 
durften sie einen Zahnarztbesuch durchspielen 
und selbst in die Rolle des Arztes beziehungsweise 
der Ärztin schlüpfen. 
Ausgestattet mit 
Mundschutz und 
Handschuhen wurde 
mit dem Dentalspie-
gel die Rückseite der 
Zähne betrachtet.

Ein herzliches Danke-
schön an Dr. Andreas 
Krichbaum und sein Team, dass sie uns dieses 
spannende Erlebnis ermöglicht haben! 

Bewegungstag zum Schulabschluss 

In der letzten Schulwoche veranstaltete die Regen-
bogenschule bei sommerlichen Temperaturen den 
„Tag der Bewegung“ – ein fröhlicher Abschluss 

des Schuljahres. In 
Kleingruppen konnten 
die Kinder sportliche 
Stationen wie Fußball, 
Gummitwist, Weit-
wurf, Kinder-Yoga, 
Tanzen und Wasser-
spiele ausprobieren 
und hatten dabei jede 
Menge Spaß!

VOLKSSCHULE 2 | ROSENSCHULE

ERLEBNISREICH LERNEN
An einem strahlenden Sonnentag machten sich 
die Klassen 1a, 1b sowie die Deutschförderklasse 
der Rosenschule auf den Weg zum Tiergarten nach 
Wels. Bereits die Anreise entwickelte sich für einige 
Kinder zum unvergesslichen Erlebnis, denn zum 
ersten Mal in ihrem Leben fuhren sie mit dem Zug. 

Im Tiergarten gab es viel 
zu entdecken: Neben 
exotischen Tieren wie 
Affen und Meeres-
schildkröten bestaunten 
die Schülerinnen und 
Schüler auch heimische 
Arten wie Eulen, Zie-
gen oder Hühner. Als 
krönenden Abschluss 
gab‘s für alle ein 
wohlverdientes Eis. 

Let‘s talk English!

Unsere beiden zweiten Klassen hatten die Gele-
genheit, an einem Englisch-Workshop mit einem 
Native Speaker teilzunehmen. Dabei ging’s vor 

allem ums Sprechen, 
Ausprobieren und 
Spaßhaben – ganz 
ohne Schulbuch! 

So wird Englisch 
lebendig, und ganz 
nebenbei übt man, 
ohne es zu merken. 
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JUGENDZENTRUM NANG-PU

VERSTÄRKUNG IM TEAM UND HEISSE NEWS
Seit Juni 2025 bereichert Julia Gaubinger-Börner unser 
Team mit ihrer langjährigen Erfahrung in der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit. Nach ihrem Studium war sie 
acht Jahre in Wien tätig und konnte dort vielfältige Einbli-
cke gewinnen – von der Parkbetreuung bis zur Arbeit im 
Jugendzentrum. 

Vor zwei Jahren zog sie mit ihrer Familie nach Oberös-
terreich. Nach der Ka-
renz freut sich Julia nun 
sehr, wieder aktiv mit 
Jugendlichen arbeiten 
zu können. 

In ihrer Freizeit ist sie 
am liebsten mit ihrer 
Familie in der Natur 
unterwegs oder genießt 
entspannte Laufrunden 
zum Abschalten. 

Lesen rockt!
Unser neues offenes Bücherregal ist da – schnapp 
dir ein Buch, lies es vor Ort, nimm’s mit nach 
Hause, bring es zurück … oder behalt es einfach!  

 
Infopower
Unser neuer Infostand versorgt dich mit allem, 
was du eigentlich wissen solltest: Liebe, Medien, 
Erwachsenwerden, Sozialkram … kurz gesagt: das 
wahre Leben in Broschürenform.

Garten deluxe 
Unsere Beeren wurden fleißig genascht, und die 
Gurken sind völlig eskaliert – wir mussten Essiggur-
ken daraus machen. JUZ made pickles incoming!

Turnier-Time
Tischtennis, Billard, Wuzzeln – wir battlen uns  
regelmäßig! Folge uns auf Insta oder WhatsApp, 
damit du weißt, wann’s wieder rund geht.Fo
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Wir dürfen unserer Jugendgruppe 
nicht nur zu einer gelungen Be-
werbssaison gratulieren, sondern 
auch zum zweiten Rang in Silber 
beim Landesbewerb in Mauer-
kirchen. Herzlichen Glückwunsch 
der gesamten Gruppe sowie den 
Jugendbetreuern Robert Frey und 
Björn Baumgartner!

Auch unsere Aktivgruppe nahm 
erfolgreich an diesem Bewerb teil: 

Alle haben das Abzeichen in Bronze 
bzw. Silber erreicht. Gratulation zu 
dieser gelungenen Saison!
 
140 Jahre FF Attnang!
 
Am 26. September 2025 laden wir 
herzlich zur feierlichen Segnung 
unserer neuen Drehleiter sowie 
zur 140-Jahr-Feier ein! Besonderes 
Highlight: alle drei Drehleitern, die 
bei der Feuerwehr Attnang je im 
Dienst standen, werden an diesem 
Tag ausgestellt. 

Besuchen Sie auch unser Spätsom-
merfest am Samstag, 27. September! 

Im Rahmen dieser Feier erwartet 
Sie ein nostalgischer Programm-
punkt: Ab 10:30 Uhr wird es ein 
Feuerwehr-Oldtimertreffen geben.

In diesem Sinne: Wir sehen uns 
beim Festwochenende im Feuer-
wehrhaus Attnang!

Erfolgreiche Saison

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Attnang: Das 
muss gefeiert werden – und Sie sind herzlich 
dazu eingeladen! Fo
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FF Puchheim

Eine erfolgreiche Bewerbssaison 
liegt hinter den Feuerwehrmitglie-
dern der FF Puchheim. Besonders 
die Jugendgruppe kann stolz auf 
ihre Leistungen sein: Zahlreiche 
Pokale wurden errungen – die Ju-
gendgruppe Puchheim 1 schaffte 
sogar den Aufstieg in die 1. Klasse!

Ein besonderes Highlight war die 
feierliche Übergabe der Leistungs-
abzeichen durch Kommandant-
Stellvertreter OBI Gerhard Hauser. 
Bronze erhielten Mia Milosevic, 
Sophie Lederer, Stefanie Schimpl 
und Sophia Stockinger, Silber ging 

an Xaver Hauser, Alexander Heiden-
reich und Matteo Brunner. Herzlichen 
Glückwunsch an alle, die sich diese 
Auszeichnungen hart erarbeitet 
haben!

Auch die aktive Bewerbsgruppe blickt 
auf eine starke Saison zurück. Beim 61. 
Landes-Feuerwehrleistungsbewerb in 
Mauerkirchen konnte das Team das 
Leistungsabzeichen in Bronze erringen. 

Darüber freuen sich Vanessa Bachin-
ger, Rudolf Fürster, Katharina-Sophie 
Schmidinger sowie Michaela und 
Thomas Staudinger.

Die Chancen stehen gut, dass es auch 
nächstes Jahr wieder einiges zu feiern 
gibt!

Tolles Festwochenende

Ende Juni haben wir mit erstklassi-
gen Speisen und einem umfang-
reichen Unterhaltungsangebot zum 
Puchheimer Petersfeuer sowie zum 
Kirtag eingeladen. Bei Bratwürs-
teln, kalten Getränken und vielen 
köstlichen Nachspeisen wurde 
gemeinsam gefeiert, gelacht und 
eine gute Zeit verbracht.

Vielen Dank für den Besuch und 
ein Dankeschön an die zahlreichen 
großzügigen Sponsoren!

Teamgeist und Ehrgeiz! 
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Vereine

StadtchorEisenbahnerstadtmusik

Vereine

1. OÖ Hubertusmusik Phönix-Chor

Wir pflanzen einen Baum 

Nach einer Nominierung zur Baumpflanz-Challenge 
durch die Waldhörnler Vöcklabruck haben wir – die 
Greanwaldler – nach einiger Diskussion die Heraus-

forderung gerne angenom-
men und in Attnang-Puch-
heim einen Baum gepflanzt.  
 
Im Attnanger Naschgarten 
steht seit dem 4. Juni 2025 
eine Riesenkirsche, die uns 
hoffentlich bald 
Früchte schenkt 
und zum gemein-
samen Naschen 
einlädt.

D‘Greanwaldler

Rückschau und Ausblick

Im März 2025 fand die 72. Generalversammlung des Phönix-Chors statt. 
In ihrem Rückblick auf die vergangenen drei Jahre konnte unsere Leiterin 
Susanne Redl von insgesamt 21 Auftritten mit 142 zur Aufführung ge-
langten Chorwerken berichten.  Vor der Sommerpause umrahmte unser 
Chor eine Maiandacht in der Basilika Puchheim und wirkte an der musi-
kalischen Gestaltung des Goldenen Priesterjubiläums von Pfarrer Alois 
Freudenthaler mit.

Vorbereitung auf das 
Jahres-Highlight

Unsere Probenarbeit startet 
wieder im September. Mit 
einem zweitägigen Stimmbil-
dungsseminar in der Musik-
schule in Puchheim bereiten 
wir uns auf den Höhepunkt des 
Jahres – das Chorkonzert am 
Samstag, 18. Oktober 2025, im 
Kinosaal – vor, das unter dem 
Motto „Nomen est omen“ seht.

Vor zahlreichen Auftritten in der Advent- und Weihnachts-
zeit wird am Sonntag, 16. November, in der Pfarrkirche Hl. 
Geist in Attnang eine Messe von Albert Frey aufgeführt.

                                      www.phoenix-chor.jimdofree.com

Klangvoll vom Sommer in den Herbst

Beim Konzert am Vö-
cklabrucker Stadtplatz 
war uns das Wetter 
hold. Das Programm – 
perfekt zusammenge-
stellt und dirigiert von 
Kapellmeisterin-Stv. 
Marion Riepler – bot 

moderne Popmusik, Polkas und Medleys. Dafür gab 
es viel Applaus, der vor allem Marion für ihr Engage-
ment gebührt. 

Auch beim traditionellen Frühschoppen beim Zigeu-
nerwirt in Redlham haben wir bei optimalem Wetter 
und guter Stimmung viele Gäste musikalisch unter-
halten. Herzlichen Dank an Wirtin Karin Schatzl und ihr 
Team für die Einladung und die perfekte Verköstigung!

Herzlichen Glückwunsch 
auch an Christian Mayer-
hofer, der auf der Tuba das 
Leistungsabzeichen in Silber 
mit ausgezeichnetem Erfolg 
bestanden hat – eine tolle 
Leistung neben Beruf und 
Familie! 

Unsere Auftritte

Freitag, 26.09.2025 | ab 18:00 Uhr 
Fahrzeugsegnung der FF Attnang 
Samstag, 27.09.2025 | ab 17:30 Uhr 
Dämmerschoppen der FF Attnang
Sonntag, 26.10.2025 | 9:00 Uhr
Vaterlandsmesse in der Kirche Hl. Geist 
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Sound trifft Sonne beim Schlosskonzert

Nach sechs Jahren endlich wieder ein Schlosskonzert 
– und dann gleich so ein Glück mit dem Wetter! Wie 
in der Moderation so schön gesagt wurde: „Gestern 
hat’s g‘rengt und morgen rengt’s wieder – aber heut’ 
hamma’s dawischt!“

Zwei tolle Solonummern – das Klarinettenquartett 
(Jakob Brunmayr, Sarah Bregar, Silvia Neumeister und 
Martin Brunmayr) mit dem Stück „Latin Woods“ und 
unser HTT-Trio (Florian Krempl, Florian und Thomas 
Brunmayr) mit dem Stück „Concertino For Three Brass“ 
– sowie die charmant-witzige Moderation von Martina 
Brunmayr, Lena Plasser, Martin Brunmayr sowie Markus 
Petritsch kamen beim Publikum super an und machten 
den Abend rundum besonders.

Gänsehaut und gute Laune

Neben den Wertungsstücken waren es vor allem „Die 
Legende vom Herrscher des Sees“, die Highlights aus 
„La La Land“ und der mitreißende Hit „Shut up and 
Dance“, die den Zuhörerinnen und Zuhörern einen be-
sonderen Ohrenschmaus boten – Gänsehaut inklusive!

Nach dem augenzwinkernden Rückblick aufs „Musijahr“ 
in Gedichtform wurde es mit der Polka „Bis bald – Auf 
Wiedersehn“ langsam Zeit für den Abschied. Doch das 
Publikum ließ uns natürlich nicht ohne Zugabe von der 
Bühne – und so sorgte „Hey Jude“ zum krönenden Ab-
schluss nochmal für ordentlich Stimmung.

Danach ging’s ganz 
entspannt weiter: Viele 
ließen den schönen 
Konzertabend bei 
einem kühlen Getränk 
an unserer Bar unter 
dem Baum ausklin-
gen: Aperol in der 
Hand, ein Lächeln im 
Gesicht und Musik im 
Ohr.
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Schnuppern. Mitsingen. 
Dazugehören.

Der Stadtchor Attnang-Puchheim 
startet am Dienstag, 9. September 
2025, um 18:00 Uhr wieder mit den 
Proben im Musikerheim der Eisen-
bahnerstadtmusik. Ein guter Zeit-
punkt für alle, die gerne singen und 
einmal reinschnuppern wollen.

Unsere Neueinsteigerinnen und 
-einsteiger berichten begeistert: „Ich 
wurde herzlich empfangen – vom 
ersten Moment an habe ich mich 
wohlgefühlt!“

Wir freuen uns über jede neue 
Persönlichkeit im Chor – besonders 
männlicher Nachwuchs ist eingela-
den, mit uns singend durchzustarten! 

Rückfragen unter:    0650 / 63 03 101
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Magischer Konzertabend im Arkadenhof
 
Am 18. Juli 2025 verzauberte das Kammerorchester 
„Ensemble Classico“ unter der Leitung von Lui Chan 
den Arkadenhof des Klosters Puchheim. Zur Einstim-
mung des Abends erklang die Sinfonie in F-Dur von 
Carl Stamitz, einem Zeitgenossen Mozarts, bei der das 
Orchester volle Musizierfreudigkeit zeigte. 

Für Gänsehautmomente sorgte die international be-
kannte Panflötistin Andreea Chira mit dem Konzert für 
Panflöte und Streichorchester des Komponisten Franz 
Xaver Frenzel, der persönlich anwesend war. Die öster-
reichische Erstaufführung entführte das Publikum in 
barocke Klangwelten – technisch brillant und emotio-
nal tiefgehend. 

Der Applaus nach dem ersten Satz kam spontan und 
heftig – Standing Ovations zum Schluss ehrten die 
Künstlerin und den Komponisten gleichermaßen. 
 
Tosender Applaus und drei Zugaben
Nach der Pause erklang Mozarts Musik aus dem Ballett 
„Les petits rien“, beim Andante von Haydn summ-
te das Publikum leise mit. Vivaldis Konzert für zwei 
Violinen und Orchester in A-Moll – meisterhaft ge-
spielt von Lui Chan und Pierre Cochand – bildete den 

Brucknerbund

krönenden Abschluss eines musikalischen Abends, der 
mit drei Zugaben endete.  
 
Edle Tropfen für Weinfans
Die dem Konzert vorausgegangene Wein-
verkostung fand bei den rund 80 anwesenden Wein-
liebhaberinnen und -liebhabern großen Anklang. Fazit: 
ein rundum gelungener Abend für Freundinnen und 
Freunde sowohl edler Tropfen als auch guter Musik.

Ensemble Classico im Arkadenhof: Die Panflötenspielerin Andreea Chira 
brillierte in der österreichischen Erstaufführung des Konzerts für Pan-
flöte und Streichorchester. Auch der Komponist Franz Xaver Frenzel war 
persönlich anwesend.  
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Vereine

Verschönerungsverein

Vereine

Kameradschaftsbund

Seniorenring 

#wirsindOÖG

JETZT ONLINE 
BEWERBEN!

www.ooeg.at/pflegeausbildung

» Pflegefachassistenz

» Operationstechnische Assistenz
Bewerbungszeit ab Jänner 2026

» Einstieg ins 2. Ausbildungsjahr 
Pflegefachassistenz

Eine Reise durch 125 Jahre | Teil 2

Während der Weltkriege ruhte die Tätigkeit des Ver-
schönerungsvereins mehrfach. Doch schon am 17. Fe-
bruar 1949 fand im Gasthaus Peiskammer die Wieder-
gründung statt. Ein bedeutender Schritt folgte im Juli 
desselben Jahres: Josef und Franziska Ernst überließen 
uns im Tauschweg das Grundstück Nr. 1399/1 – 1392 – 
1393 am Spitzberg. Dieses Areal wird bis heute liebevoll 
betreut und gepflegt. Als Gegenleistung verpflichtete 
sich der Verein im April 1950 zur Lieferung von sechs 
Raummetern Buchenbrennholz an Familie Ernst.

Zwischen 1950 und 1963 war der Ball des Verschöne-
rungsvereins im Gasthaus Ernst (Hager) ein gesell-
schaftlicher Höhepunkt im Februar. Aus finanziellen 
Gründen wurde diese Veranstaltung leider eingestellt.
Ein Blick auf das Jahr 1969 zeigt das Engagement des 
Vereins in der Pflege der öffentlichen Infrastruktur: 92 
Bänke und elf Tische wurden damals betreut.

1973 haben die Vereins-
funktionäre in Unterach eine 
Bauhütte erworben. Als 1999 
der ÖBB-Parkplatz in der 
Salzburger Straße gebaut 
wurde, musste ein neuer 
Standort gefunden werden. 

Karl Schönbaß stellte uns kostenlos ein Grundstück im 
Föhrenweg zur Verfügung, auf dem die Hütte in zahl-
reichen Arbeitsstunden wieder neu aufgebaut wurde. 
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Bahnausflug zum Braugasthof Mülln

Ein gemütlicher Ausflug führte mehrere Mitglieder des 
Kameradschaftsbunds vor kurzem nach Salzburg. Am 
Nachmittag starteten wir in Attnang-Puchheim mit dem 
ÖBB-Regionalzug Richtung Mülln. Die Fahrt verging wie 
im Flug, und nach der Ankunft spazierten wir zum Brau-
gasthof Mülln, der bequem zu Fuß erreichbar ist. 

In der gemütlichen Gast-
stube ließen wir uns an 
einem großen Tisch das 
bekannte Bier und eine 
hervorragende Jause 
schmecken. Nach einer 
schönen Zeit mit guter 
Unterhaltung machten 
wir uns am Abend zu Fuß 
wieder auf den Weg zur 
Haltestelle und fuhren 
zurück nach Hause. Es war 

ein kurzweiliger Ausflug mit netten Kameradinnen und 
Kameraden, der auch im nächsten Sommer wieder fix 
in unserem Programmkalender steht! 

Stammtisch

Wir treffen uns jeden 1. und 3. Sonntag im 
Monat um 10:00 Uhr im Gasthaus Italiener 
und freuen uns auf Ihren Besuch!  
Auch Damen sind herzlich willkommen! 
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Seniorenring on Tour

Anlässlich des 30-jährigen Bestehens der ASAK wurden 
wir auf die Vöcklabrucker Maidult eingeladen. Unseren 
Bezirksstammtisch in der Schmidhamer „Wirterei“ be-
suchten fast 100 Personen. Besonders beeindruckend 
waren das Narzissenfest in Altaussee sowie die zahlrei-
chen Oldtimer und US-Cars in Altmünster am Vatertag. 

In alter Tradition 
besuchten wir das 
Petersfeuer der FF 
Puchheim sowie 
den Puchheimer 
Kirtag. Höhepunkt 
war das Jubiläum 
„50 Jahre OÖ Se-
niorenring“ mit 700 
Gästen in Aspach.

Das Open-Air mit den „3 Xandis“ in Fornach, das Old-
timertreffen und das G’stanzlsinga im Stehrerhof, den 
Frühschoppen der Eisenbahnerstadtmusik, das Pfarrfest 
in Puchheim sowie das Sommerfest der Ortsgruppe 
Regau standen ebenfalls am Programm. Kulinarisch 
verwöhnt wurden wir in Hoidingers Mostschenke in 
Laakirchen und im Gasthaus Silmbroth in Viechtwang. 
Den krönenden Abschluss bildete das Konzert der 
Eisenbahnerstadtmusik am Vöcklabrucker Stadtplatz.  

Pensionistenverband 

Gemeinsame Erlebnisse, die verbinden

Zum Muttertag überraschte der Pensionistenverband 
mit einem Ausflug nach Altaussee – bestens betreut 
von Inge Burner. Ein sonniger Tag im Freilichtmuseum 
Großgmain mit Reiseleiterin Inge ließ uns in vergange-
ne Zeiten eintauchen. Über 100 liebevoll rekonstruierte 
Gebäude boten eine faszinierende Reise durch die 
Geschichte. Zum Schnitzelessen im Gasthaus Leitner in 
Zell am Pettenfirst reisten 38 Pensionistinnen und Pen-
sionisten mit dem Bus an. Bei gutem Essen und bester 
Stimmung verging die Zeit wie im Flug. Unsere Vorsitzen-
de Stadträtin Renate Kerschbaummayr bedankt sich bei 
Maria Tischberger für die gelungene Organisation.

Herzlichen Glückwunsch! 

In der Tagesheimstätte haben wir unsere Geburtstags-
kinder und Hochzeits-Jubelpaare gefeiert: Maria Tisch-
berger, Adolf Pranz, 
Rosa Schobesberger, 
Johann Fischer, 
Herta Pixner, Liselotte 
Schürrer und Hanne-
lore Filsegger feierten 
runde/halbrunde Ge-
burtstage, Edeltraud 
und Stefan Steinkogler, Erna und Josef Plainer sowie 
Regina und Alois Höftberger ihre Hochzeitsjubiläen. 
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Seniorenbund 

Mariazell und Dreitagesfahrt nach Tirol

Unser Mutter- und Vatertagsausflug am 15. Mai 2025 war 
für 65 Teilnehmerinnen und Teilnehmer eine willkom-
mene Gelegenheit, den bekanntesten Wallfahrtsort 
Österreichs zu besuchen. In der Basilika konnten wir an 
der Heiligen Messe teilnehmen, und nach einem Kaffee-
hausbesuch stand die landschaftlich beeindruckende 
Fahrt mit der Mariazellerbahn auf dem Programm. 

Am ersten Tag unserer Tirol-
Reise standen die 380 Meter 
hohen Krimmler Wasser-
fälle im Nationalpark Hohe 
Tauern im Mittelpunkt. Über 
den Gerlospass setzten wir 
die Fahrt ins Zillertal fort. Am 
nächsten Tag besuchten wir 
eine Heumilchsennerei und 
den wunderschönen Achen-
see. In Pertisau hatten wir vor 
der Schifffahrt die Gelegen-
heit zum Mittagessen und für einen Spaziergang.

Am dritten Tag verabschiedeten wir uns vom Zillertal und 
fuhren weiter auf die Gramai Alm im Herzen des Natur-
parks Karwendel. Nach einer kleinen Wanderung und 
dem Mittagessen ging‘s entlang des Tegernsees und 
vorbei am Chiemsee über Salzburg zurück nach Hause. 
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VereineVereine

Bei Leasing und 
Versicherung ab1) 

€ 34.040,–

CO2-Emission: 0 g/km, Verbrauch: 16,2-14,9 kWh/100km, Reichweite: bis zu 605km2)   

Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE 
[2018/798] ermittelt: Fahrgeräusch: 67.0 dB(A) / Nahfeldpegel: 0. 1) Listenpreis EV3 Air € 36.840,- abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia-Partner Beteiligung) bestehend aus € 2.400,- Kia-Bonus (inkl. Importeurs-
beteiligung a. d. E-Mobilitätsförderung), mögl. € 3.000,- E-Mobilitätsbonus des BM für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation u. Technologie (BMK) und € 400,- Versicherungsbonus b. 
Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets (d. i. Haftpflicht, Vollkasko m. Insassenunfall- u./o. Verkehrs-Rechtsschutzvers.), nur gültig b. Kauf eines Neu- o. Vorführwagens bis 31.03.25, Bindefrist/Min-
destlfz: 36 Mon. inkl. Kündigungsverzicht. Finanzierung über Santander Consumer Bank GmbH. Erfüllung bankübl. Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 01|2025. 2) 0 g/km setzt Nutzung von Strom 
aus 100% regenerativen Quellen voraus. Angeführte CO2-Emission und kWh/100km gemessen laut WLTP-Testzyklus. Ladeleistung hängt ab von Faktoren wie z. B. Außentemperatur sowie Ladezustand 
und Temperatur der Batterie. Angegebene Zeiten beziehen sich auf Optimalbedingungen (Ladezustand 10-80%, HV Batterietemperatur 25-29°C) unter Ausschluss zusätzl. Nebenverbraucher (z. B. 
Sitzheizung, Klimaanlage). Verbrauchswerte sind WLTP-Idealwerte, tats. Verbrauch hängt von Fahrprofil, Umgebungstemp. und Fahrbahnbedingungen ab.

 Der vollelektrische Kia EV3.
 Alles, nur nicht gewöhnlich.

Kia Motors Attnang, S.E. Automobile GmbH 
Salzburger Straße 91, 4800 Attnang-Puchheim | Tel.: 07674 - 628 51
office@kia-motors-attnang.at | www.kia-motors-attnang.at
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UNION Sektion Volleyball

Volleyballer sind nicht aus Zucker!

Würmer lieben ja Regen. Aber das, was da am 26. Juli 
2025 vormittags vom Himmel kam, war selbst für die 
hartgesottenen Sandwürmer der Volleyball-Sektion 
der Union Attnang schwer zu verdauen. Es regnete. 
Es rieselte und rauschte. Es plantschte und plätscherte. 
Gespielt wurde am UNION-Sportplatz am Spitzberg 
trotzdem – nur ein Team sagte wegen des Wetters ab.
Plötzlich, noch vor Mittag, hörte der Regen auf. Und 
es sollte bis zum Ende des Turniers trocken bleiben. 
Über den Sieg freute sich das Team „Vöcklablock“ aus 
Vöcklabruck.  

Boxen 

Gold für Lars Zweimüller!

Unsere Stadt hat wieder 
einen Staatsmeister – 
und zwar im Boxen! Der 
Attnang-Puchheimer Lars 
Zweimüller hat während 
der Meisterschaften Mitte 
Juni 2025 in Graz beein-
druckende Leistungen 

gezeigt und sich die Goldmedaille in der Klasse Schwer-
gewicht +90 kg geholt. Herzlichen Glückwunsch, Lars! 

LCAV Jodl Packaging
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Naturfreunde

Wanderlust und Wetterlaunen

Auch in den vergangenen drei Monaten waren 
die Naturfreunde äußerst aktiv. Eine besondere 
Genusstour wurde unserer Radgruppe angeboten. 
Unter der Leitung von Ulli Heitzinger strampelte sie um 
Wallersee und weiter bis nach Salzburg.

Bereits zur Tradition geworden ist die Messe am Richt-
berg Taferl mit Prälat Johann Holzinger Anfang Juli, die 
diesmal mit etwa 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
besonders gut besucht war. 

Die Klettersteigge-
her erklommen den 
Hochtausing sowie 
den Poppenberg bei 
Hinterstoder. Vom 
Poppenberg wurden 
sie von unseren 
Bergwanderern wei-
ter zum Steyrsberg 

begleitet. Reini Waldl, der diese Touren leitete, führte 
Anfang Mai auch die beeindruckende Überschreitung 
über das Katergebirge. 

Unserem Guide Hubert Heitzinger war der Wettergott 
nicht immer hold. Seine Tour im Mai – vom Offensee 
zum Rinnerstüberl und weiter zum Wildensee – bot 
jedoch herrlichen Naturgenuss. 

Leichtathletik für die Jüngsten 

Am 13. September 2025 organisiert der LCAV Jodl 
Packaging den „Speedy Kids Cup“, eine Veranstal-
tungsserie des OÖ. Leichtathletik-Verbandes. Etwa 
150 Kinder von 7 bis 14 Jahren aus ganz OÖ messen 
sich dabei im Vierkampf: 60 Meter Sprint, Weitsprung, 
Vortex-Wurf sowie 300 bzw. 600 Meter Crosslauf.

Die Anmeldung ist nur über einen Leichtathletik-Ver-
ein möglich! Wer teilnehmen möchte und aus der 
Region Attnang-Puchheim/Vöcklabruck kommt, kann 
sich beim LCAV unter      www.lcav-jodl.at melden.

Jubiläums-Kinderzehnkampf

Wer beim 25. Vöcklabrucker 
Kinderzehnkampf am 20. 
September an den Start 
gehen möchte, braucht 
kein Vereinsmitglied zu 
sein. LCAV-Obmann Wal-
ter Regl: „Wir vom LCAV 
Jodl Packaging ermögli-

chen dabei Kindern der Jahrgänge 2012 und jünger an 
zehn Geschicklichkeitsstationen einen spielerischen 
Einstieg in die Leichtathletik.“ 

Voranmeldungen bitte bis 16. September 2025: 
 walterr@lcav-jodl.at oder  0676 / 84 55 47 230

SPG ESV/UNION Attnang

Tennis-Stadtmeisterschaften 2025

Die Tennis-Stadtmeisterschaften 2025 sind Geschichte 
– mit spannenden Matches und einer rundum gelun-
genen Organisation. Am 18. und 19. Juli fand das große 
Finale auf der modernen Anlage des SPG ESV/UNION 
am Spitzberg statt – bei Kaiserwetter, bester Stimmung 
und mit glanzvollen Ballwechseln. 

Stadtmeisterinnen und Stadtmeister: 

Herren Einzel: 	 Jonas Gross-Hessenberger  
		  (SV Puchheim) 
Damen Einzel: 	 Nadine Schablinger 
		  (SPG ESV/UNION Attnang) 
Herren Doppel: 	 Jonas Gross-Hessenberger /  
		  Manuel Hessenberger (SV Puchh.) 
Damen Doppel: 	 Nadine Schablinger / Raffaela Feix 		
		  (SPG ESV/UNION Attnang) 
Mixed Doppel: 	 Mathilde Eder / Daniel Stelzeneder 		
		  (SPG ESV/UNION Attnang) 
Junioren U10: 	 Valentin Schmid (TC Redlham)
Junioren U18: 	 Josef Rumplmayr (TC Redlham) 
Herren 45+: 	 Siegi Strasser (SPG ESV/UNION Att.)
Herren 60+: 	 Walter Stöcklöcker (SV Puchheim)
Hobby Herren: 	 Christoph Kosch (TC Redlham) 
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Nicki‘s Stöbler

Nicki’s Stöbler räumen ab!

Nicki’s Stöbler überzeugten beim Turnier in Ampflwang 
am 11. Juli 2025 mit einer beeindruckenden Leistung und 
sicherten sich mit einer Quote von 4,97 den 1. Platz.

Nur wenige Tage später, am 19. Juli, traten sie beim 
hochkarätig besetzten Turnier in Neumarkt/Pötting 
gegen 41 weitere Mannschaften an und errangen den 
zweiten Platz. Im spannenden Finale mussten sie sich 
nur knapp mit 13:12 geschlagen geben. 

Am 2. August „stöbelte“ sich das Team in Grünburg 
unter 28 Mannschaften wieder auf den ungeschlage-
nen ersten Platz. Herzliche Gratulation! 

Nicki‘s Stöbler im Erfolgsfieber: Franz, Christian und Nicole 
Rutzenstorfer, Helmut Frühwirth (v.l.n.r.)
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Gemeinsam aktiv statt alleine schlapp

Körperlich fit, seelisch im Gleichgewicht und sozial 
gut vernetzt – die drei wichtigsten Säulen unserer 
Gesundheit. Wenn eine wackelt, gerät das gesamte 
Wohlbefinden ins Schlingern. Besonders die soziale 
Gesundheit wird dabei oft unterschätzt: Sportliche 
Betätigung mit Gleichgesinnten heilt manchmal 
mehr als eine Salbe – und Lachen kann bekanntlich 
Schmerzen lindern.

Deshalb: Raus aus 
dem Fernsehsessel, 
Trainingssachen 
einpacken und rein 
ins Miteinander!

Bewegung in der Gruppe stärkt nicht nur die Mus-
keln, sondern auch unser Herz und unsere Seele. 
Besonders für (ältere) Menschen mit wenig sozialen 
Kontakten ist das ein wahrer Gesundheitsbooster.

Andis Tipp:  
Aquapower im Apumare, organisiert von der Gesunden 
Gemeinde, oder einer der zahlreichen Turn-, Gymnas-
tik- und Sportkurse unserer Vereine. Da fällt sogar dem 
inneren Schweinehund Bewegung leicht!

GESUND & FIT MIT ANDI
AKTIV VON A BIS P

Genuss und Gesundheit Genuss und Gesundheit

EINLADUNG

TAG DER OFFENEN TÜR
FR. 12.9.25 | 12-20 UHR

zur 13-Jahresfeier! 

GEWINNSPIEL

Verlosung vom

18 UHR

 im Freizeitzentrum Attnang-Puchheim 
07674 21424   |  www.proaktiv4d.at

13 
JAHRE

ES WIRD WIEDER GETURNT!

Ab 14. Oktober 2025 turnen wir wieder je-
den Dienstag um 19:15 Uhr im grünen Saal im 
1. Stock der öffentlichen Volksschulen.   

Vorturnerin: Christine Mairinger

ESV Gymnastik

GESUND BEGINNT
IM MUND

A m  1 6 . O k t o b e r  u m  1 9  U h r
i n  d e r  T a g e s h e i m s t ä t t e

EINLADUNG ZU EINEM
KOSTENLOSEN VORTRAG ÜBER DIE

ROLLE DER NÄHRSTOFFE ZUR
ERHALTUNG UNSERER

GESUNDHEIT

C l a u d i a  P o h n      A n n a  F u c h s
D i p l  E r n ä h r u n g s t r a i n e r i n n e n

Ab 9. September 2025 

Dienstag:  
17:45 bis 19:15 Uhr
Donnerstag:  
18:15 bis 19:30 Uhr 

Im Turnsaal der öffentlichen 
Volksschulen. 

ASKÖ Attnang-Puchheim 

MARKTGEFLÜSTER

OBST & GEMÜSE WERLBERGER
MARKTLIEBE IN 4. GENERATION
Seit Jahrzehnten ist der Wochenmarkt in Attnang-Puch-
heim ein Ort der Begegnung, der Regionalität – und der 
Familie Werlberger aus Gunskirchen. Was Josef Huber 
einst begann, führt seine Urenkelin Susi Werlberger heute 
mit viel Herzblut weiter: den traditionellen Gemüsestand.

Wenn freitags am Attnang-
Puchheimer Wochenmarkt 
die ersten Kundinnen und 
Kunden eintreffen, steht Susi 
Werlberger bereits bereit – so 
wie es schon Generationen 
vor ihr getan haben. „Mein 
Uropa Josef Huber hat hier 
schon seinen Stand gehabt, 
danach mein Opa und meine 
Mama Fini mit ihrem Bruder 

Rudi“, erzählt sie. „40 Jahre später – nach der Neugestal-
tung des Rathausplatzes – stehe ich wieder genau hier, wo 
schon meine Vorfahren Obst und Gemüse verkauft haben.“ 

Seit viereinhalb Jahren führt Susi das Familienunterneh-
men, hat den Betrieb nach dem Tod ihrer Mutter – mitten 
in einer bewegenden Lebensphase vor der Geburt ihres 
Sohnes – übernommen. Unterstützung bekommt sie von 
Ehemann Philipp, ihrem Stiefvater Herbert und den zwei 
Kindern – der siebenjährigen Sophia und dem vierjährigen 
Sebastian, die schon begeistert mithelfen. „Es ist nicht im-
mer einfach, alles unter einen Hut zu bringen, aber weil wir 
zusammenhelfen und Hand in Hand arbeiten, funktioniert 
es“, sagt Susi.

Der Wochenmarkt war schon immer Teil ihres Lebens: „Ich 
wusste sehr früh, dass das Marktfahren mein Traumjob ist“, 
blickt Susi zurück. „Trotzdem haben meine Eltern Wert auf 
eine fundierte Ausbildung ge-
legt.“ Sie hat die Agrar-HAK in 
Ried im Innkreis abgeschlossen, 
zusätzlich den landwirtschaftli-
chen Facharbeiter gemacht und 
Wirtschaftswissenschaften an 
der JKU Linz studiert. „Danach 
kam Sophia zur Welt und meine 
Mutter erkrankte unheilbar an 
Lungenkrebs …“ 

Die M
enschen hinter den S
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nd
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Frisch vom Feld, mit einem Lächeln gereicht

Auf dem Marktstand der Werlbergers findet man eine 
breite Auswahl an regionalen Produkten von heimischen 
Landwirten und Lieferanten: Obst und Gemüse aus dem 
Eferdinger Becken, Marillen und Kirschen aus der Scharten, 
Eierschwammerl aus dem Lungau. „Qualität, Frische und 
Regionalität stehen für uns an erster Stelle – das bestätigen 
auch unsere Kundinnen und Kunden“, betont Susi. 

„Wenn man bei uns vorbeikommt, trifft man auf ein einge-
spieltes Team“, lächelt Susi. „Herbert ist der Mann für alles, 
Margit gehört seit Jahren zur Marktfamilie, und unsere 
Silke ist immer zur Stelle, wenn man sie braucht.“

Was den Wochenmarkt für sie so besonders macht? Der 
persönliche Kontakt mit Stammkundinnen und Stamm-
kunden, freundliche Gespräche – und kleine Rituale wie 
der dreijährige Luki, der jeden Freitag seine Banane be-
kommt. „Das ist einfach schön, das ist für uns Herzenszeit!“

Regionalität, die selber schmeckt! 

Und was landet bei den Werlbergers zurzeit am liebsten auf 
dem Teller? „Ofenkartoffeln! Natürlich mit den Frühkartoffeln 
von meinem Onkel Rudi aus Raab. Für uns mit Eierschwam-
merln aus dem Lungau, für die Kinder mit Speck und Sauer-
rahmsauce – dazu ein knackiger Salat. Gesund, regional und 
mit Liebe gekocht – das wünscht man sich doch als Mama!“

Immer ein Lächeln auf den Lippen: Susi Werlberger (zweite von links) mit ihrem 
tollen Team Margit (links), Silke (zweite von rechts) und Stiefpapa Herbert. 

Andi Riedl ist Inhaber 
des Fitnessstudios 
PROAKTIV4D am Spitz-
berg und weiß, wie gut 
Bewegung (nicht nur) in 
der Gruppe tut.  

AEROBIC-HIIT-BODYWORK-MIX
mit Elke, Martina und Gisi
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ALLES GUTE ZUM 
GEBURTSTAG!

Ingeborg Hütter, Alfons Petzold-Straße 3
Walter Sticht, Karl Heinrich Waggerl-Straße 8
Alfred Huber, Rathausplatz 7
Ing. Peter J. Wessenthaler, Oberfeldstraße 5
Ingrid Lux, Vöcklabrucker Straße 5a
Ursula Haab, Goethestraße 18

81. Geburtstag

Theresia Wagner, Mitterweg 63
Maria Schneider, Mitterweg 61
Anna Tiefenthaler, Wiener Straße 36d
Anna M. Pranz, Ghegastraße 16

82. Geburtstag

88. Geburtstag

Paula Preuer, Römerstraße 148
Theresia Wohlschlager, Mitterweg 63

97. Geburtstag

Hildegard A. Durkowitsch, Brucknerstraße 12

89. Geburtstag

Marianne Bögl, Ghegastraße 8
Theresia Pohn, Mitterweg 63
Alois Hametinger, Mitterweg 63
Margareta M. Fischthaler, Brunnengasse 26
Johann Seiringer, Mitterweg 61

Anna Rieger, Mitterweg 63
Ernestine Aicher, Andreas Hofer-Gasse 31

90. Geburtstag

92. Geburtstag

Marianne S. Salchner, Mitterweg 61 
Pauline Stelzmüller, Wolfsegger Straße 40
August Mayr, Wolfsegger Straße 7

93. Geburtstag

Franz Heimbucher, Mitterweg 61

94. Geburtstag

Franz Erlacher, Mitterweg 61

83. Geburtstag

Hannelore Rödleitner, Vöcklabrucker Straße 5a
Theresia Füreder, Schnitzlerstraße 1
Ingrid Etzlinger, Flurgasse 6
Štefica Schwanthaler, Mitterweg 61

84. Geburtstag

Rosa M. Pointner, Ahamer Straße 42
Minna Nöhmer, Mitterweg 61
Helga Födinger, Am Gries 12
Hermine Wetzlmayr, Roseggerstraße 15
Helmut Ennser, Brunnengasse 12
Erwin Humer, Johann Strauß-Gasse 4
Ingeborg Thomas, Mitterweg 63
Alois Pointner, Ahamer Straße 42
Ing. Helmuth W. Haab, Goethestraße 18

87. Geburtstag

Hermann Zauner, Mitterweg 61
Josef Sumetshammer, Schulweg 13
Maria Greifeneder, Kornweg 22
Hermine Blümel, Mitterweg 61

Geburtstage Jubiläen, Geburten, Hochzeiten, Todesfälle

Elvira Schreder, Puchheimer Straße 23
Johann Minichmayr, Mitterweg 61
Theresia Rothauer, Steinhüblstraße 29
Hilda M. Moser, Agergasse 21
Gertraud Riss, Mitterweg 61

91. Geburtstag

Ernst Auböck, Mitterweg 61
Gertraud Zaunrieth, Amselweg 7
Aloisia Lehner, Bäckergasse 3
Edmund Heitzeneder, Bernergasse 3
Angela Hummer, Passauer Straße 63

85. Geburtstag

86. Geburtstag

Ernestini Auer, Mitterweg 61
Horst Bahn, Steinhüblstraße 25
Erhard Kontur, Rosenstraße 28
Alois Kirchmair, Fischergasse 4
Josef Plainer, Angerweg 8
Anton Huber, Maximilianstraße 15
Helga A. J. Demml, Billrothgasse 11
Hedwig Fenneis, Mitterweg 61
Gertraude Kirchtag, Am Gries 4

Wir begrüßen die Neugeborenen und
wünschen den Eltern unzählige glückliche 
Momente und unvergessliche Augenblicke!

Katharina und Gero SCHWARZ
Am Gries 8/1
am 06.05.2025 ein Finn

Genoveva und Radut-Mihai SANDU
Aichetweg 12/1
am 15.05.2025 ein Caleb Christian

Rebecca FROSCHAUER und  
Benjamin K. TÜRK
Oberfeldstraße 96
am 06.06.2025 eine Emilia

Nurgjul BAJRAMOSKA und  
Isljam MUSOSKI 
Bahnhofstraße 5/14
am 20.06.2025 ein Useid

Zorica und Lukas DELIC
Gmundner Straße 9/3
am 26.06.2025 eine Antonia

Selcan und Ekrem BALTACIOGLU 
Bahnhofstraße 3
am 07.07.2025 ein Alperen

Hallo Baby! Hochzeitsjubilare

Lucille C. und Johann LEINBERGER
Franz-Keim-Straße 8, am 13.09.2025

Eva M. und Arnold O. ZITZLER 
Ghegastraße 18, am 27.09.2025

Goldene Hochzeit (50 Jahre)

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Brunhilde und Josef WINNERROITHER 
Wiesenstraße 4, am 04.09.2025

Hannelore und Josef STEINER 
Waldstraße 48, am 16.10.2025

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Anneliese H. und Mag. Gerd ECKER 
Porschestraße 27, am 29.10.2025

Anneliese und Adolf EICHHORN 
Ahamer Straße 27, am 29.10.2025

Wir wünschen den Neuvermählten viel
Liebe, Glück und Harmonie auf ihrem
gemeinsamen Lebensweg!  

Isabella ROTHAUER und Christian LANDL 
Billrothgasse 20/1
am 23.06.2025

Natalie LEITER und Manuel HASLINGER 
Wiener Straße 20a
am 12.07.2025

Frisch verheiratet

Karina Oberreiter, Waldstraße 48/25
Herta Sticht, Karl Heinrich Waggerl-Straße 8
Ernst Lumpf, Ahamer Straße 17
Herbert Filsegger, Nelkenstraße 13

80. Geburtstag

Es gelten die Datenschutzrichtlinien der Stadtgemeinde Attnang-Puchheim, nachzulesen unter www.attnang-puchheim.at

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren, 
die in den Monaten September und Oktober ihren 
Geburtstag feiern! Viel Glück und Gesundheit  
fürs neue Lebensjahr!

In Memoriam

Wir trauern um unsere verstorbenen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Möge ihr Licht in unseren Erinnerungen weiterleuchten! 

17.06.		 Helga Seiringer, Mitterweg 61	 im 83. Lbj.
23.06.		 Susanne Gneißl, Mitterweg 61	 im 91. Lbj.
28.06.		 Aloisia Mairleitner, Mitterweg 61	 im 82. Lbj.
29.06.		 Marianne C. Feichtenschlager, Ahamer Str. 15	 im 89. Lbj.
29.06.		 Marianne Paraszt, Mitterweg 61	 im 92. Lbj.
30.06.		 Döndü Bektas, Vöcklabrucker Straße 28	 im 73. Lbj.

09.07.		 Gertraude T. Eitzinger, Ghegastraße 14	 im 93. Lbj.
11.07.		 Helga E. Brenner, Leharstraße 11	 im 69. Lbj.
13.07.		 Hans G. Hehn, Mitterweg 63	 im 83. Lbj.
13.07.		 Ingeborg Kostalek, Bahrstraße 5	 im 81. Lbj.
14.07.		 Anna E. Bonner, Mitterweg 61	 im 87. Lbj.
16.07.		 Elfriede Katherl, Humboldtstraße 13	 im 65. Lbj.
21.07.		 Maria Hamader, Mitterweg 63	 im 90. Lbj.
22.07.		 Johann Tischberger, Mitterweg 63	 im 79. Lbj. 

25.07.		 Magdalena Stummer, Mitterweg 61	 im 90. Lbj. 
28.07.		 Alois Ecker, Mitterweg 63	 im 81. Lbj. 
31.07.		 Walter Malzner, Römerstraße 106	 im 73. Lbj.

02.08.		 Pauline Schmalwieser, Mitterweg 61	 im 89. Lbj.
06.08.		 Johann Neuhuber, Mitterweg 61	 im 85. Lbj.
06.08.		 Maximiliane Grün, Sproamüllergasse 8	 im 81. Lbj. 
11.08.		 Wolfgang P. Schachinger, Puchheimer Str. 23	 im 61. Lbj.
12.08.		 Liselotte Schermaier, Drosselweg 4	 im 85. Lbj.

Wir gratulieren herzlich zum besonderen 
Ehejubiläum und wünschen Gesundheit, 
Glück und noch viele gemeinsame Jahre! 

Foto: Adobe.Stock - bilanol  

Die Stadtgemeinde Attnang-Puch-
heim schreibt das Wirtshaus im 
Zentrum mit 1. September 2025 
zur Verpachtung aus. Der komplett 
möblierte Gastronomiebetrieb am 
Rathausplatz hat eine Gesamtnutz-
fläche von ca. 313 m². 

Vor dem Lokal befindet sich ein 
Schanigarten mit rund 85 m².

Bewerber:innen müssen die gewer-
berechtlichen Voraussetzungen zur 
Führung eines Gastgewerbebetriebs 
erfüllen. 
Infos betreffend Pachthöhe erhalten 
Sie unter:     07674 / 615-201 

Schriftliche Bewerbungen bitte an: 
Stadtamt Attnang-Puchheim
Rathausplatz 9

GASTHAUS AM RATHAUSPLATZ ZU VERPACHTEN! 
IHRE CHANCE IM GASTRO-BEREICH

4800 Attnang-Puchheim 
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Pfarrgemeinschaft Service

Apotheken-Dienst September/Oktober 2025

Der Bereitschaftsdienst beginnt jeweils um 08:00 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 08:00 Uhr.

Apotheke „Am Salzburger Tor“, Vöcklabruck, Salzburger Straße 1a 
07672 / 72724 | September: 5., 13., 21., 29. | Oktober: 7., 15., 23., 31.
Apotheke Puchheim, Puchheimer Straße 33, 07674 / 66991
September: 6., 14., 22., 30. | Oktober: 8., 16., 24.
Apotheke Schöndorf, Vöcklabruck, Robert Kunz-Straße 11
07672 / 22562 | September: 7., 15., 23. | Oktober: 1., 9., 17., 25.
Apotheke am Stadtplatz, Schwanenstadt, Stadtplatz 51, 07673 / 2389 
September: 8., 16., 24. | Oktober: 2., 10., 18., 26. 
Apotheke „Zum Schwarzen Adler“, Vöcklabruck, Stadtplatz 7 
07672 / 72717 |  September: 1., 9., 17., 25. | Oktober: 3., 11., 19., 27.
Anna Apotheke, Attnang-Puchheim, Europaplatz 2, 07674 / 62373 
September: 2., 10., 18., 26. | Oktober: 4., 12., 20., 28.
Apotheke in der Varena, Vöcklabruck, Linzer Straße 50, 07672 / 21309
September: 3., 11., 19., 27. | Oktober: 5., 13., 21., 29.
Atrium-Apotheke, Schwanenstadt, Salzburger Straße 27a, 
07673 / 30832 | September: 4., 12., 20., 28. | Oktober: 6., 14., 22., 30. 

Feuerwehr Attnang		
Feuerwehr Puchheim		
Feuerwehr-Notruf (beide Wehren)	
Polizei 				     
Polizei Attnang-Puchheim		   
Rettung				     
Vergiftungs-Informations-Zentrale  
OÖ Ferngas 			 
Post-Notruf-Kurznummer für Gas  
ARBÖ 				     
ÖAMTC				     

  62000 
  66666
  122
  059133
  059133-4163-100
  144
  01 / 406 43 43
  0732 / 383 683
  128
  123
  120

Wasserwerk | Bereitschaft: 0676 / 848 003 350 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum  
(Gewerbepark West in Redlham) 

Die schnelle Hilfe wenn´s weh tut und Sie plötzlich ein 
gesundheitliches Problem haben, das Sie beunruhigt. Die 
telefonische Gesundheitsberatung ersetzt keine ärztliche 
Behandlung und stellt keine Diagnose, sondern ist ein  
Wegweiser durch das große Angebot an Gesundheits-
dienstleistern und die erste Anlaufstelle bei neu aufge-
tretenen oder akut gewordenen Beschwerden, die keinen 
medizinischen Notfall darstellen.

Wochenende: Freitag, 11:00 bis Montag, 07:00 Uhr 
Werktage: 16:30–07:00 Uhr des folgenden Tages

Dienstag und Freitag: 08:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr

Ordinationszeiten der Ärztinnen und Ärzte

Dr. Werner NEUHUBER:  
  07674 / 62293 | Vöcklabrucker Straße 47

Montag: 		  07:30–11:30 Uhr
Dienstag: 	 07:30–11:30 Uhr und 15:00–17:00 Uhr
Mittwoch: 	 07:30–11:30 Uhr
Donnerstag: 	 17:00–19:00 Uhr
Freitag: 		  07:30–11:30 Uhr

Dr. Werner NEUHUBER | Dr. Bettina NEUHUBER:  
  07674 / 64455 

Zweitordination in der Salzburger Straße 20 nur für  
Patientinnen und Patienten von Dr. Waltenberger
Montag:		  08:00–10:30 Uhr
Dienstag: 	 08:00–10:30 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–10:30 Uhr
Freitag:	  	 08:00–10:30 Uhr

Dr. Diana MEICHEL:  
  07674 / 22345 | Puchheimer Straße 21b

Montag: 		  08:00–13:00 Uhr 
Dienstag: 	 13:00–18:00 Uhr
Mittwoch: 	 08:00–13:00 Uhr 
Donnerstag: 	 08:00–13:00 Uhr

Dr. Michael REITMAIR: 
  07672 / 23180 | Handelsstraße 15, Regau

Montag: 		  08:00–11:30 Uhr und 16:00–18:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr und 15:00–18:00 Uhr
Freitag: 		  08:00–11:30 Uhr

Dr. Christof TUSCHNER: 
  07674 / 67007 | Redlham 1/2, Redlham 

Montag: 		  08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 	 13:00–19:00 Uhr
Mittwoch: 	 16:00–18:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00–12:00 Uhr
Freitag: 		  10:00–14:00 Uhr

Wenn Sie außerhalb der Ordinationszeiten Ihres Arztes bzw. 
dessen Vertretung einen praktischen Arzt benötigen. 

Montag bis Freitag von 14:00–23:00 Uhr
Am Wochenende von 08:00–23:00 Uhr

Rund um die Uhr: telefonische Gesundheitsberatung  1450

Notrufnummern 24h Telefonische Gesundheitsberatung 1450

HÄND Hausärztlicher Notdienst 141

Mutterberatung

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
von 09:00–12:00 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum | Römerstraße 48

Sprechtage Gemeindemandatare

Parteienverkehr Stadtamt Attnang-Puchheim

Gerichtstag Bezirksgericht | 4840 Vöcklabruck

Montag bis Freitag: 08:00–12:00 Uhr
Dienstag: 07:00–12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00–12:00 und 16:00–18:00 Uhr

Dienstag von 8:00–12:00 Uhr, Ferdinand Öttl-Straße 12

Bürgermeister Peter Groiß
Montag bis Freitag nach tel. Vereinbarung   07674 / 615-203
Stadtamt | Amtsleitung (1. Stock)

Vizebürgermeister Konsulent Ernst Ennsberger, CSE
Nach tel. Vereinbarung   0664 / 308 83 79
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal

Vizebürgermeisterin OSR Erika Fehringer 
Nach tel. Vereinbarung     0676 / 620 49 50
Stadtamt | Kleiner Sitzungssaal 

Bitte nutzen Sie die Möglichkeit zur Terminvereinbarung! Damit 
können wir uns gezielt auf Ihr Anliegen vorbereiten und ausrei-
chend Zeit für Ihre Beratung einplanen. Natürlich sind wir – wie 
gehabt – auch schriftlich und telefonisch für Sie erreichbar!

  stadtamt@attnang-puchheim.ooe.gv.at 
  07674 / 615-0
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PFARRE ATTNANG HL. GEIST

„Zeit zu leben“ beim gemeinsamen Gehen. Die kfb 
lädt alle gehfreudigen Frauen zum Frauenpilgertag 
am 11. Oktober 2025 ein. 100 Pilgerinnengruppen 
werden in ganz Österreich an verschiedenen Orten, 
auf verschiedenen Wegen, in verschiedene Rich-
tungen unterwegs sein. 
Entlang der Strecke laden 
kurze spirituelle Impulse 
zum Innehalten ein. 

Spirituell unterwegs 
am Hausruckweg

In Oberösterreich stehen 31 
Wege auf dem Programm 
– auch die Pfarre Attnang 
Hl. Geist hat einen davon 
eingereicht: Der Hausruckweg führt von der Martins-
kirche in Alt-Attnang zur Kirche in Wolfsegg.

Ob Regen oder Sonnenschein: Am 11. Oktober 2025 
um 9:00 Uhr geht es los. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr 

bei der Martinskirche in Alt-Att-
nang. Alle Frauen sind herzlich 
zum Mitpilgern eingeladen! Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Weiterführende Informationen 
und Anmeldung bis 1. Oktober:

 www.frauenpilgertag.at/ooe

Foto: kfb Linz

PFARRE MARIA PUCHHEIM
Herz, Klang & Gemeinschaft 
Das war unser Pfarrfest 

Wenn die Schule in die Sommerferien geht, feiern wir tra-
ditionell unser Pfarrfest in Puchheim. Erstmals nach vielen 
Jahren haben wir dabei den Gottesdienst in den Schloss-
hof verlegt. Die Hubertusmusikkapelle hat diesen gemein-
sam mit unseren Religionslehrerinnen und zahlreichen 

Kindern feierlich 
umrahmt. 

Beim anschließen-
den Frühschop-
pen zeigte unsere 
Musikkapelle ein 
ausgesprochen 
gutes Durchhalte-
vermögen.

Für Leib und 
Seele war gut 
vorgesorgt, 
sodass viele 
Gäste den Tag 
in Gemein-
schaft genie-
ßen konnten. 

Ein herzlicher 
Dank gilt allen Unterstützerinnen und Unterstützern des 
Festes – insbesondere unserem Herrn Bürgermeister 
und der Freiwilligen Feuerwehr Puchheim fürs Grillen.

Die vegetarischen Köstlichkeiten sowie die Kuchen-
spenden unserer Damen wurden ebenfalls sehr gut an-
genommen. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Pfarrfest im Jahr 2026!

Zeit zu leben.  
Frauenpilgertag der  
Katholischen Frauenbewegung
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Termine der Pfarre Attnang Hl. Geist
28.09.2025 | Erntedankfest  
09:00 Uhr: Pfarrkirche Hl. Geist, anschließend Pfarrfest 
 
03.10.2025 | Start Kindertreff: 16:30 Uhr im Pfarrheim 
 
05.10.2025 | Familiengottesdienst  
09:00 Uhr: Pfarrkirche Hl. Geist 
 
12.10.2025 | Gottesdienst für Jubelpaare  
09:00 Uhr: Pfarrkirche Hl. Geist 
Ehepaare, die 10, 20, 25, 30, 40, 50, 60 oder 65 Jahre 
verheiratet sind, laden wir herzlich zum Gottesdienst 
und zur anschließenden Agape ein!  
 
19.10.2025 | Weltmissionstag 
09:00 Uhr: Pfarrkirche Hl. Geist 
 
26.10.2025 | Messe für das Vaterland  
09:00 Uhr: Pfarrkirche Hl. Geist

Termine der Pfarre Maria Puchheim
06.09. und 04.10.2025 | Monatswallfahrt   
14:00 Uhr: Rosenkranz | 14:30 Uhr: Gottesdienst
15:30 Uhr: Info und Anbetung | 16:30 Uhr: Schlussfeier 
 
07.09.2025 | Bergmesse am Erlakogel  
06:30 Uhr: Treffpunkt Kirchenparkplatz Puchheim zur 
Bildung von Fahrgemeinschaften 
07:30 Uhr: Treffpunkt Ebensee Parkplatz Rindbach  
zum gemeinsamen Aufstieg 
11:00 Uhr: Messe beim Gipfelkreuz 
 
05.10.2025 | Erntedankfest 
07:30 Uhr: Frühmesse 
09:30 Uhr: Segnung der Erntekrone, Festgottesdienst  
in der Basilika, anschließend Agape  
 
20.09. und 18.10.2025 | Jungschar-Nachmittage  
14:00 Uhr: Maximilianhaus



IHR GLEITSICHTSPEZIALIST EMPFIEHLT
IHNEN BRILLENGLÄSER VOM FACHOPTIKER,
mit modernster Zentrier- und Messtechnik!

„Nur das Beste für Sie und Ihre 
Augen, das ist Lebensqualität! 
Ich bin selbst seit 20 Jahren 
Gleitsichtbrillenträger und 
weiß, wovon ich spreche.“ 

GF Reinhard Haselsteiner

„Man hat ja nichts so viel in 
Gebrauch, wie seine Brille.
Sie werden sie lieben.“ 

Anita Haselsteiner

„Mir fällt auf, dass bei vielen 
die Brille den Schmuck
ersetzt. Eigentlich ein
Doppelnutzen.“ 

Hannah Haselsteiner

OPTIK HASELSTEINER GMBH
Straße des 21. April 1
4800 Attnang-Puchheim
+43 7674 / 63 1 08
attnang@optik-haselsteiner.at
www.optik-haselsteiner.at

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.-Fr.:  08:30 - 12:00 Uhr
   14:00 - 18:00 Uhr

VORSICHT
BEIM KAUF

VON GLEITSICHT-
BRILLEN!

Markengläser mit neuester Technologie

Perfekte Maßanfertigung

Fragen Sie um die Comfort-Zahlung, ohne Zinsen auf 12 oder 24 Monate 
und erhalten Sie das Service+ Paket im Wert von € 45,- gratis* dazu!
* Solange der Vorrat reicht.

Vermessungs- bzw. Anpasstechnik 
vom Gleitsichtspezialisten

KOSTENLOSER INFORMATIONSGUTSCHEIN


